
FEDERSEEJournal
Sommer bei der Volkshochschule 

Oberschwaben
Erlebnisse für Menschen, die dieselben Inter-
essen haben und einmal in der Woche oder an 
einem Wochenende dem Alltag entfliehen, um 
Neuem zu begegnen: Unser neues Volkshoch-
schulprogramm ermöglicht diese Erfahrungen 
ohne Reisen in ferne Länder.
Stattdessen entdecken Sie als Kunde in unse-
ren Kursen zu Sprachen, Kultur, Gesundheit, 
Bewegung, Computern und vielen anderen 
Themen eine neue Welt. Begeben Sie sich mit 
unserem Programmheft auf Entdeckungsreise.
Die Volkshochschule beginnt am 18.09.2017 
das neue Semester. Rund 150 Kursleiter freu-
en sich auf Ihre Anmeldung zu einem der Kur-
se im Herbst und Winter.
Ab Anfang September sind die Programmhef-
te in den Rathäusern und bei den bekannten 
Auslegestellen erhältlich. Programme liegen 
in den Geschäftsstellen der Volkshochschule 
in Aulendorf, Altshausen, Bad Buchau, Bad Saulgau und Bad Schussenried aus.
Ab dem 28.08. sind wir wieder für Sie da und nehmen gerne Ihre Anmeldung entgegen. 
Während der Schließzeiten vom 07.08. bis zum 25.08.2017 erreichen Sie die Zweigstelle 
Bad Saulgau unter der Tel. 07581 2009-0. Sie übernimmt die Urlaubsvertretung für die 
gesamte Volkshochschule Oberschwaben.
Sie finden unser Kursprogramm ab 20.08.2017 auf der Webseite www.vhs-oberschwaben.de. 
Gerne bearbeiten wir 
auch Ihre Web-Anmel-
dung zum Kurs.
Bitte senden Sie Ihre 
Anmeldung unter An-
gabe der vollständi-
gen Kursnummer an 
die Volkshochschu-
le Oberschwaben, 
Hauptstraße 35, 88326 
Aulendorf, Tel. 07525 
9239340, Fax: 07525 
92393490, info@
vhs-oberschwaben.de 
oder an einen unserer 
Standorte.

 Foto: www.pixabay.com

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Bad Buchau
sowie der Gemeinden Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach

diese Woche mit KUR-aktuell

Ausgabe 17
Mittwoch, 23. August 2017

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 2:

Kunst aus Oberschwaben 
von Walter Blum

Foto: Walter Blum
Ausstellung vom 01.09. bis 
30.09.2017 im Landgasthaus Grüner 
Baum, Bad Buchau.
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Metzelsuppe am 
24.09.2017
Die Narrenzunft 
Moorochs e.V. 
lädt alle Liebha-
ber von Schlacht-
Spezialitäten am 
Samstag, den 23. 
und am Sonntag, den 24.09.2017 zur 
Metzelsuppe ein. 
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Gelungenes Tenniscamp 
beim TC Bad Buchau

Unter Leitung der C-Trainerin Anja 
Fimpel veranstaltete der Tennisclub 
Bad Buchau in diesem Jahr ein dreitä-
giges Tenniscamp. Mit 18 Kindern im 
Alter zwischen 8 und 13 Jahren war 
das Camp sehr gut besucht.
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Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de

AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Termine zur  
Gemeinderatssitzung
Dienstag, den 19. September 2017
Gemeinderat, Kurzentrum, Schöttlestube
Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage www.badbuchau.de. 

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

Bekanntmachung der Ge-
meindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlschei-
nen für die Wahl zum 19. 
Deutschen Bundestag am 
24.09.2017
Das Wählerverzeichnis für die Wahl-
bezirke der Stadt Bad Buchau wird in 
der Zeit vom 04.09. bis 08.09.2017 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten 
im Rathaus Bad Buchau, Bürgerbüro 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereit gehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. Wahlberechtigte, die in 
das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu 
sein, muss während der Auslegungsfrist, 
spätestens am 08.09.2017 bis 12:30 Uhr 
beim Bürgermeisteramt - Bürgerbüro - 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

Briefwahlunterlagen können bis zum 
22.09.2017, 18:00 Uhr beim Bürger-
meisteramt mündlich, schriftlich (Rück-
seite der Wahlbenachrichtigung) oder 
elektronisch, beantragt werden. Eine tele-
fonische Antragstellung ist nicht zulässig.
Die näheren Einzelheiten, insbesondere 
über die Ausübung des Wahlrechts mit-
tels Wahlschein und Briefwahl können 
auf der Homepage der Stadt Bad Buchau: 
www.bad-buchau.de unter Amtliche Be-
kanntmachungen sowie an den Bekannt-
machungstafeln der Stadt Bad Buchau 
in der Zeit von 23.08. bis einschließlich 
10.09.2017 eingesehen werden.
Bad Buchau, den 23.08.2017
gez. Peter Diesch, Bürgermeister

Schablonen für sehbehin-
derte und blinde Menschen
Zur Wahl des 19. Deutschen Bundes-
tages am 24.09.2017 sind alle Wahlbe-
rechtigte zur Stimmabgabe aufgerufen. 
Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn 
man wegen schlechten Sehens die Wahl-
unterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der 
Bundestagswahl bieten die Blinden- und 
Sehbehindertenverbände kostenlos die 
Zusendung von sogenannten Stimmzet-
telschablonen an. Die Stimmzettel wer-
den in die Schablonen gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in 
der Schablone ausgespart. Auf der Scha-
blone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit 
der Schablone wird, ebenfalls kostenlos, 

eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD 
kann mit handelsüblichen CD-Playern 
abgespielt werden. Auf dieser CD wird 
die Benutzung der Schablone erklärt. Au-
ßerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? 
Kennen Sie Personen, die sich für dieses 
Angebot interessieren? Dann fordern Sie 
die Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- 
und Sehbehindertenverbänden an unter 
Tel: 0761 36122.

Kunst aus Oberschwaben 
von Walter Blum
Meine Darstellung gilt der Wirklich-
keit: Nicht der Wirklichkeit als Illusion 
sondern der Illusion als Wirklichkeit
Ausstellung vom 01.09. bis 30.09.2017 
im Landgasthaus Grüner Baum, Kirchstr. 
36, Bad Buchau, Tel. 07582 8142, Öff-
nungszeiten siehe unter: www.gruener-
baum-kappel.de
Biografie: 1957 im oberschwäbischen 
Schussenried geboren, dort aufgewach-
sen in schöner ländlicher Umgebung. 
Studium der Malerei an der Akademie der 
bildenden Künste Karlsruhe (Prof. Peter 
Dreher) in den frühen 80iger Jahren. 
Notgedrungen - weil die Farben immer 
wieder eintrocknen in der Zeit, in der das 
Brot verdient werden muss - vor geraumer 
Zeit die Entscheidung für den trockenen 
Stift als künstlerisches Ausdrucksmittel. 
Walter Blum bevorzugt die Arbeit an groß 
angelegten Zeichnungen, deren Anregun-
gen aus seiner unmittelbaren Umgebung 
kommen.
„Reichtum verschafft mir nicht das Viele 
und Breite, sondern das Wenige in seiner 
Tiefe, obgleich dessen Grund mir verbor-
gen und immer ein Geheimnis bleiben 
wird“.

Gelungenes Tenniscamp 
beim TC Bad Buchau

Unter Leitung der C-Trainerin Anja 
Fimpel veranstaltete der Tennisclub 
Bad Buchau in diesem Jahr ein dreitä-
giges Tenniscamp. Mit 18 Kindern im 
Alter zwischen 8 und 13 Jahren war 
das Camp sehr gut besucht.
Tennis, Motorik, Taktik und natürlich 
Spiel und Spaß standen auf dem Pro-
gramm. Anja Fimpel wurde von den 
Trainern Felix Kniele und Joshua Klei-
ner unterstützt. Trotz hochsommerlichen 
Temperaturen waren die Teilnehmer teil-
weise so voller Begeisterung und im Ten-
nisfieber, dass sie die geplanten Pausen 
nicht ausnutzten, sondern nach dem Es-
sen sofort wieder zum Schläger griffen, 
um miteinander oder an der Ballwand 
zu spielen. Am zweiten Tag besuchten 
Kinder und Trainer nach dem Training 
gemeinsam das Damen Weltranglisten-
turnier Knoll Open in Bad Saulgau. Zum 
krönenden Abschluss wurde eine Wasser-
schlacht durchgeführt und eine Schaum-
kuss-Schleuder kam zum Einsatz. Die 
durchweg positiven Rückmeldungen der 
Kinder, Eltern und Trainer zeigten, dass 
das Tenniscamp ein voller Erfolg war.

Leitstelle

SMS

SMS

Und so funktioniert die Nothilfe-SMS:

Wer? Hinweis auf Hörbehinderung (gehörlos, schwerhörig…) Was ? Wo?       Eigener Standort, falls dies nicht der Notfallort ist.

Die SMS (gebührenpflichtig) wird an die   
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle   

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes  
 in Stuttgart gesandt.

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Diese kommuniziert per SMS mit Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Sendet die Informationen  
an die zuständige Leitstelle

1

3

4

2

NothILFe-SMS 

Polizei (aus allen Netzen) 
01522 / 1 807 110

 
Feuerwehr/
 Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig,   
abhängig von Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/Vodafone D2    
99 0711 / 50 667 112

E-Plus  

1551 0711 / 50 667 112
Telefonica/O2 

329 0711 / 50 667 112
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S C H U L E N

V O L K S H O C H S C H U L E

Bodystyling - Training für jede Musku-
latur und Stabilisation
Mo, 18.09.2017, 09:00 - 10:15 Uhr, 6 Vor-
mittage, 88422 Bad Buchau, Karlstraße 
24, ev. Gemeindehaus, 50,00 €, C30230, 
Inge Moeller

Schnitzen - wir entdecken, was im Holz 
alles drin steckt! 8 - 12 Jahre
Michel aus Lönneberga macht es uns 
vor; schnitzen kann jedes Kind. Schnit-
zen fördert nicht nur die Konzentrations-
fähigkeit und Ausdauer, sondern auch 

die Feinmotorik und Koordination. Wir 
lernen zunächst die wichtigsten Regeln 
beim Anwenden eines Taschenmessers 
kennen und erproben uns dann am Holz.
Willkommen sind Schnitzanfänger, aber 
auch erfahrene junge Schnitzer. Wer ein 
Taschenmesser besitzt, darf dies gerne 
mitbringen; allerdings sind auch Schnitz-
messer vorhanden.
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, 
lange Hosen (Zeckenschutz) und festes 
Schuhwerk anziehen, etwas zu trinken 
und essen.
Sa, 23.09.2017, 10:00 - 15:00 Uhr, 88422 
Tiefenbach, Buchauer Straße 66/1, Hal-
de, Spielplatz, 27,30 €, C11503J, Katha-
rina Wiedergrün

Konzert mit Klangsteinen in Oggels-
hausen
Der Besucher erlebt in einer Führung 
durch den Steingarten und einem an-
schließenden Konzert die kraftvolle Ener-
gie dieser Klangsteine. Anmeldeschluss: 
20.09.2017
So, 24.09.2017, 15:00 - 16:30 Uhr, 88422 
Oggelshausen, Haldenstraße 84, Atelier 
Daucher, 12,00 €, C20303, Hanna Blessing

vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Dienstag von 09:30 - 11:30 Uhr, 
Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Gelungenes Tenniscamp 
beim TC Bad Buchau

Unter Leitung der C-Trainerin Anja 
Fimpel veranstaltete der Tennisclub 
Bad Buchau in diesem Jahr ein dreitä-
giges Tenniscamp. Mit 18 Kindern im 
Alter zwischen 8 und 13 Jahren war 
das Camp sehr gut besucht.
Tennis, Motorik, Taktik und natürlich 
Spiel und Spaß standen auf dem Pro-
gramm. Anja Fimpel wurde von den 
Trainern Felix Kniele und Joshua Klei-
ner unterstützt. Trotz hochsommerlichen 
Temperaturen waren die Teilnehmer teil-
weise so voller Begeisterung und im Ten-
nisfieber, dass sie die geplanten Pausen 
nicht ausnutzten, sondern nach dem Es-
sen sofort wieder zum Schläger griffen, 
um miteinander oder an der Ballwand 
zu spielen. Am zweiten Tag besuchten 
Kinder und Trainer nach dem Training 
gemeinsam das Damen Weltranglisten-
turnier Knoll Open in Bad Saulgau. Zum 
krönenden Abschluss wurde eine Wasser-
schlacht durchgeführt und eine Schaum-
kuss-Schleuder kam zum Einsatz. Die 
durchweg positiven Rückmeldungen der 
Kinder, Eltern und Trainer zeigten, dass 
das Tenniscamp ein voller Erfolg war.

DRK

Migrationsberatung für er-
wachsene Zuwanderer, die 
eine Aufenthaltserlaubnis 
besitzen
Sie sind nach Deutschland zugewan-
dert und brauchen Unterstützung?
Kommen Sie zu uns in die Beratung! 
Gemeinsam besprechen wir Ihre Anlie-
gen und entwickeln Lösungen.
Wir beraten zu allen Themen des tägli-
chen Lebens, z. B.:
•	Teilnahme an Integrationskurs
•	Anerkennung ausländischer Zeugnisse
•	Klärung rechtlicher Fragen zum Auf-

enthalt, zur Einbürgerung, zur Famili-
enzusammenführung

•	Schulden
Unser Angebot umfasst, z. B.:
•	Erstberatung
•	Unterstützung bei persönlichen und fa-

miliären Problemen
•	Umgang mit Ämtern und Behörden
•	Anerkennungsberatung und Weiterbildung
Für wen?
Unsere Angebote richten sich an erwachse-
ne Migranten ab 27 Jahren welche, z. B. …
•	… �neu in Deutschland sind und sich 

dauerhaft hier aufhalten
•	… Unterstützung brauchen

Beratungsstelle Bad Buchau
Marktplatz 2, Besprechungszimmer, 
Zimmer Nr. 5
Beratungszeiten:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im 

Monat, 14:00 - 16:00 Uhr.
September: 06.09.2017, 13.09.2017
Ansprechpartnerin:
Jolanta Kolbon, Tel.: 07351 1570 24, 
Mobil: 0151 16135079
Vereinbaren Sie mit uns unbedingt 
vorab einen Termin!

Kleintierzuchtverein

Kunst, Krempel und  
sonstige Raritäten
Wer kennt das nicht, im Keller, auf 
dem Dachboden und sonst wo im Haus 
türmen sich Dinge, die man die letzten 
Jahre nie mehr benutzt hat, aber zu 
schade sind zum Wegwerfen.
Und außerdem gibt es da bestimmt noch 
jemanden, der ganz bestimmt noch Freu-
de daran hat.
Um besagte Kunst, Krempel und sons-
tige Raritäten an den Mann, oder auch 
Frau, zu bringen, veranstaltet der Klein-
tierzuchtverein Z391 Bad Schussenried 
/ Bad Buchau in seinem Vereinsheim im 
„Alten Dohlenried“ in Bad Buchau am 
Samstag, 26.08.2017 seinen 1. Kunst- 
und Krempelmarkt.
Das Vereinsheim liegt etwas abgelegen 
im Grünen. Jedoch ist der Verein auf evtl. 
schlechtes Wetter vorbereitet, denn die 
Ausstellungshalle bietet Schutz vor aller-
lei Überraschungen von oben.
Tische werden bereitgestellt, jedoch ist zu 
bemerken, dass diese nur in beschränkter 
Stückzahl vorhanden sind. Die Anmel-
dungen werden entsprechend ihrem Ein-
gang dafür berücksichtigt.
Sollte kein Tisch mehr vorhanden sein, wer-
den die Leute frühzeitig darüber informiert.

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N
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Für das leibliche Wohl ist in der ange-
schlossenen Vereinswirtschaft ebenfalls 
gesorgt, denn um den Charme dieses 
kleinen Marktes zu unterstreichen gibt 
es, wie zu Omas Zeiten, Rote Würste aus 
dem Wurstkessel und selbst gebackenen 
Kuchen.
Der Flohmarkt beginnt um 09:00 Uhr. 
Die Marktbeschicker können ab 08:00 
Uhr ihre Stände aufbauen. Interessierte 
Käufer können bis 16:00 Uhr stöbern und 
vielleicht auch auf wirkliche Raritäten 
stoßen.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Park-
plätzen rund um das Vereinsheim zur Ver-
fügung stehen, möchte die Vorstandschaft 
die Besucher noch darauf hinweisen, dass 
bitte auch die öffentlichen Parkmöglich-
keiten am städtischen Freibad genutzt 
werden können und die letzten Meter 
zum Vereinsheim zu Fuß zurückgelegt 
werden.
Auf gutes Verkaufswetter und zahlreiche 
Besucher freuten sich die Mitglieder des 
Kleintierzuchtvereins.

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Metzelsuppe am 23.09. 
und 24.09.2017
Wenn’s draußen kalt wird, muss drin-
nen was Warmes serviert werden. Ei-
nes der klassischen Herbstgerichte ist 
Schlachtplatte.
Die Narrenzunft Moorochs e.V. lädt nach 
den großartigen Erfolgen der letzten 
Jahre gleich zum Beginn der Schlacht-
plattensaison wieder alle Liebhaber von 
Schlacht-Spezialitäten am Samstag, den 
23. und am Sonntag, den 24.09.2017 zur 
Metzelsuppe ein. Diese findet im Zunft-
heim beim Narrenbrunnen am Schloss-
platz statt. Am Samstag ab 16:00 Uhr 
und am Sonntag nach der Kirche von 
11:00 bis 14:00 Uhr öffnet die bewährte 
und traditionelle Moorochsenküche und 
serviert Schlachtplatte, Blut- und Le-
berwurst oder Kesselfleisch jeweils mit 
Kraut und Brot. Wer auf die schlacht-
frischen Genüsse lieber verzichtet, für 
den gibt es natürlich auch alternativ das 
klassische Schnitzel mit Pommes, einen 
schwäbischen Saumagen oder einen Kin-
derteller.
Früher wurde die Schlachtplatte nur an 
Schlachttagen zubereitet. Geschlachtet 
wurde traditionell im Herbst – so muss-
ten nicht alle Tiere durch den Winter ge-
füttert werden und es gab Vorräte für die 
kalte Jahreszeit. Speck zum Beispiel und 

geräucherte Würste. Blut und Leber aber 
konnte man schlecht aufbewahren und so 
wurden sie am Tag gleich zubereitet und 
verspeist – als Stärkung nach der anstren-
genden Arbeit. Früher wurden auch die 
Kessel auf das offene Feuer gestellt, um 
die Würste zu kochen und da konnte es 
schon einmal vorkommen dass eine da-
von im kochenden Wasser geplatzt ist. 
Fertig war die Metzelsuppe!
Schlachttage gibt es eigentlich nicht 
mehr und gekocht wird auch nicht mehr 
auf dem offenen Feuer, geblieben ist aber 
die Tradition diese Gerichte in den Herbst 
und Wintermonaten anzubieten.
Deswegen lädt die Moorochsenzunft zu 
dieser Metzelsuppe alle Bürger und Gäs-
te aus Bad Buchau und der gesamten Fe-
derseeregion herzlich ein, ebenso natür-
lich auch alle Mitglieder und Freunde der 
Moorochsenzunft.

Ortsverband 
Bad Buchau

Ortsverband 
Bad Buchau

BADEN-WÜRTTEMBERG

Änderung bei der 9/10-Re-
gelung seit 01.08.2017: 
Rentner müssen selbst 
aktiv werden
Durch die Anrechnung von Erzie-
hungszeiten von drei Jahren für jedes 
Kind auf die Mitgliedszeiten in der ge-
setzlichen Krankenversicherung wird 
Betroffenen der Weg in die kosten-
günstigere Krankenversicherung der 
Rentner erleichtert.
Die Neuberechnung gilt sowohl für Be-
stands-, als auch für Neurentner/-innen. 
Und auch Männer können davon profi-
tieren.
Die 9/10-Regelung gibt vor, dass im Ru-
hestand nur Personen Pflichtmitglied in 
der Krankenversicherung für Rentner 
(KVdR) werden können, die in der zwei-
ten Hälfte ihres Arbeitslebens mindestens 
zu 90 Prozent gesetzlich krankenversi-
chert gewesen sind. Wer diese Vorausset-
zung nicht erfüllt, muss sich teuer freiwil-
lig versichern. Nach Angaben des GKV 
waren im Januar dieses Jahres 300782 
Rentner und 214972 Rentnerinnen so 
versichert.

Frauen oft unerwünscht
In der KVdR unerwünscht waren vor 
allem sehr viele Frauen, die ihr Berufs-
leben jung begonnen haben, Kinder 
aufgezogen und später in sozialversi-
cherungspflichtige Arbeitsverhältnisse 
zurückgekehrt sind.

Sie waren oder sind oft mit Beamten, Sol-
daten oder Richtern verheiratet und über 
ihre Männer in den Erziehungszeiten zeit-
weise privat versichert. Deshalb fehlten 
ihnen Beitragsjahre bei der Berechnung 
der 9/10-Regelung und damit der Ein-
stufung als Pflichtmitglied in der KVdR. 
Als Folge müssen sie von ihrer niedrigen 
Rente die sehr viel höheren Beiträge für 
die freiwillige Krankenversicherung für 
Rentner zahlen. Aber auch auf viele Män-
ner, die zum Beispiel während einer Pha-
se der Selbstständigkeit privat versichert 
waren, trifft das zu.

Keine Prüfpflicht
Die Krankenkassen müssen eine Prü-
fung der Versicherungspflicht unter 
den neuen rechtlichen Bedingungen 
nur auf Veranlassung der betroffenen 
Person durchführen.
„Eine Pflicht zur Prüfung von Amts we-
gen besteht nicht“.
Daher empfehlen wir Rentnern, die die 
Vorversicherungszeit bisher nicht erfüllt 
haben und deshalb freiwillig, familien-
versichert oder auffangversicherungs-
pflichtig sind, sich an ihre zuständige 
Krankenkasse zu wenden.

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch 
im Monat von 18:00 - 19:00 Uhr für 
Sie geöffnet. Das Büro befindet sich am 
Marktplatz 6 am Seiteneingang.
Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de
Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere 
Geschäftsstelle. Die Sportangebote kön-
nen Sie auch von der Homepage herun-
terladen.

Wir treffen uns nach den Sommerferien 
am Sonntag, 17.09.2017, um 17:45 Uhr 
im ev. Gemeindehaus, um gemeinsam zu 
singen, zu beten und in der Bibel zu lesen. 
Mittwochs um 15:00 Uhr und freitags 
um 19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächs-
kreise bei verschiedenen Gastgebern an  
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(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während den 
Ferien. Termin: Mittwoch, 20.09.2017.
Freitags um 15:00 Uhr findet (nicht in 
den Ferien) im ev. Gemeindehaus ein 
Kinderkreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

Trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14:00 Uhr

Sonntag:
10:00 Uhr Junghunde und Basic
Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder roswitha.murr-
weiss@behra.de
Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatsitzung vom 
07.08.2017
Kurzbericht der öffentlichen Sitzung 
vom 07.08.2017.
TOP 1: Protokollbekanntgabe
TOP 2: Freies WLAN
Beschluss: Dem Angebot der EnBW-
Smight in Höhe von 1.350,- € (einmali-
ge Investitionskosten) wird zugestimmt. 
Die monatlich Kosten in Höhe von 29,- € 
sind im Haushaltsplan einzuarbeiten.
TOP 3: Vorbereitung mittelfristige Fi-
nanzplanung
In der sachorientierten Beratung konnte 
man sich auf folgende Investitionen für 
2018 einigen:
- �Bau Feuerwehrgerä-

tehaus
350.000,- €

- �Feuerwehr Ausgehuni-
formen

4.000,- €

- �Durchführung 750-Jahr-
Feier

20.000,- €

- �Straßenbeleuchtung  
Gröbeläcker

5.000,- €

Auf den Feinbelag im Baugebiet Gröbe-
läcker III soll 2018 noch verzichtet wer-
den.
TOP 4: Bekanntgaben und Verschiedenes
•	Zuschussanträge FFW-Haus
BM Koch gibt bekannt, dass die Zu-
schussbescheide für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses negativ beschie-
den worden sind. Dies betrifft die Fach-
förderung Feuerwehr und auch den Aus-
gleichsstock. Der Gemeinderat nimmt 
hiervon Kenntnis.

Die Gemeinde informiert

Öffentliche Bekanntma-
chung - Bundestagswahl
1.	� Am 24.09.2017 findet die Wahl zum 

19. Deutschen Bundestag statt. Die 
Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.

2.	� Die Gemeinde bildet einen Wahlbe-
zirk. Der Wahlraum wird im Dorf-
gemeinschaftshaus Allmannswei-
ler, kleiner Saal, Buchauer Straße 2, 
88348 Allmannsweiler, eingerichtet. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
17.08. bis 31.08.2017 übersandt wor-
den sind, ist der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat. Der 
Briefwahlvorstand (zuständig für die 
Stadt Bad Buchau und die Gemeinden 
im GVV Bad Buchau) tritt zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses um 
15:30 Uhr im Rathaus Bad Buchau, 
Sitzungssaal zusammen.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Die Wähler haben 
die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden. Die näheren Einzelheiten 
dieser Wahlbekanntmachung können 
an der Anschlagtafel am Rathaus All-
mannsweiler eingesehen werden. Auf 
den Anschlag wird hingewiesen.

Allmannsweiler, den 23.08.2017;
Koch - Bürgermeister

Vereine und sonstige 
Institutionen

Dorfhockete im Jugend-
haus Babalou
Wir laden alle recht herzlich zur Dorf-
hockete am 27.08.2017 ins Babalou ein. 
Wir starten mit dem Frühschoppen ab 
11:00 Uhr.
Wie auch in den letzten Jahren bieten wir 
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen und las-
sen diesen Tag gemütlich mit Grillwurst 
am Abend ausklingen.
Wir freuen uns auf einen geselligen Tag 
mit vielen Besuchern. Euer Babalou-
Team

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Die Gemeinde informiert

Öffentliche  
Bekanntmachung
1.	� Am 24.09.2017 findet die Wahl zum 

19. Deutschen Bundestag statt. Die 

Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.
2.	� Die Gemeinde bildet einen Wahlbe-

zirk. Der Wahlraum wird im Gymnas-
tikraum Dürnau, Im Winkel 2, 88422 
Dürnau eingerichtet. In den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten in der Zeit vom 17.08. bis 
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31.08.2017 übersandt worden sind, 
ist der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. Der Briefwahl-
vorstand (zuständig für die Stadt Bad 
Buchau und die Gemeinden im GVV 
Bad Buchau) tritt zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses um 15:30 Uhr 
im Rathaus Bad Buchau, Sitzungssaal 
zusammen.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Die Wähler haben 
die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden. Die näheren Einzelheiten 
dieser Wahlbekanntmachung können 
auf der Homepage der Gemeinde 
Dürnau unter Amtliche Bekanntma-
chungen sowie an den Verkündungs-
tafeln am Rathaus und in der Ortsmit-
te eingesehen werden.

Dürnau, 23.08.2017
Bürgermeisteramt:
Merk, Bürgermeister

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Freitag, 15.09.2017
Gelber Sack - Blaue Tonne:
Montag, 18.09.2017
Müllabfuhr - Schwarze Tonne: 
Mittwoch, 06.09.2017 u. 
Mittwoch, 20.09.2017

Dennetenfest
Bitte beachten Sie den Artikel Ernte-
dank- und Denneda-Fescht am Sonntag, 
17.09.2017 rund ums Backhäusle in Dürnau 
in den gemeinsamen Mitteilungen.

Vereine und sonstige 
Institutionen

70 Jahre Käpelle

Die Kreuzkapelle (Fideles Käpelle) 
wird 70 Jahre alt.
Aus gegebenem Anlass findet am 
10.09.2017 um 15:00 Uhr eine Andacht 
im Käpelle statt. Die Bevölkerung ist 
hierzu herzlich eingladen.

Xälzbären aus Dürnau su-
chen musikalische Verstär-
kung für die kommende 
Fasnet
Wie jedes Jahr starten die Xälzbären 
bereits im Herbst die Vorbereitungen 
für die kommende Fasnetssaison. Um 
ausreichend Probenzeit für neue Mu-
sikstücke zu haben, treffen sich die 
Bären ab Oktober im Rathaus Dürnau. 
Seit dreißig Jahren ziehen die Xälzbären 
mit ihrem unverkennbaren Guggengroove 
in der Fasnet durch die Lande. Bei der Ju-
biläumsparty Anfang dieses Jahres waren 
alle, die jemals bei den Xälzbären mitge-
spielt haben, eingeladen. Viele sind ge-
kommen und beim einen und der anderen 
Ex-Bären war deutlich Bedauern zu spü-
ren, dass berufliche oder private Gründe 
dagegen sprechen weiter mitzumachen. 
Die Xälzbären sind eine Gruppe mit Mu-
siker und Musikerinnen im Alter von 16 
bis 50 die die Begeisterung für gute und 
laute Musik eint. Für die kommende Fas-
net werden noch neue Mitspieler gesucht. 
Für interessierte neue Xälzbären ist es 
wichtig, ein Blas- oder Percussionsinstru-
ment zu beherrschen und große Lust auf 
Fasnet zu haben. Neue Mitspieler können 
sich auf eine motivierte Fasnetsmusik 
freuen. Um unverbindlich reinzuschnup-
pern kann am 21.10.2017 um 19:30 Uhr 
Rathaus Dürnau die erste Probe besucht 
werden. In der Regel finden die Proben 
dann wöchentlich am Samstag statt.
Mehr Infos zu den Xälzbären  
http://xaelzbaera.de und www.facebook.
com/pages/Xälzbära-Dürnau.

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Die Gemeinde informiert

Bundestagswahl am 
24.09.2017 
Die amtlichen Wahlbenachrichtigun-
gen wurden letzte Woche allen wahlbe-
rechtigten Bürgern zugestellt.
Bitte beachten Sie, dass die amtliche 
Wahlbenachrichtigung seit einigen Jahren 
nicht mehr die Form einer Karte, sondern 
eines Briefes im Format DIN A 4 hat. 

Mit der amtlichen Wahlbenachrichtigung 
kann auch die Briefwahl beantragt wer-
den. 

Häckselgut- und Grüngut-
annahmeplatz
Der Häcksel- und Grüngutplatz in 
der Alten Kiesgrube ist wieder jeden 
Samstag in der Zeit von 15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet.
Es können dort Gehölz- und Baum-

schnitt, Strauchschnitt, Rasenschnitt und 
saftendes Material angeliefert werden. 
Stauden, Schilf, Gartenabraum usw. kann 
in den Container neben Rasenschnitt und 
saftendem Material eingeworfen werden. 
Wir empfehlen, dieses Material bereits 
getrennt mitzubringen. 

Vorankündigung  
„Kunst im Sägewerk“
Die größte Ausstellung für Hobbykunst 
in unserer Region „KUNST im SÄGE-
WERK“ findet 02.09. und 03.09.2017 
bereits zum elften Mal statt.
Über 100 Hobbykünstler/innen und 
Kunsthandwerker zeigen auf dem Gelän-
de des Sägewerks Reichert in Kanzach-
Seelenwald an schön gestalteten Ständen 

Kanzach
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ihre Künste. Es reicht von der Aquarell-, 
Acryl- und Brandmalerei über alle Arten 
von Holzkunst, gedrechselt, geschnitzt, 
ausgesägt und bemalt, bis hin zu Töp-
ferwaren, Fotografien, Bildhauerei, 
Gießkeramik, handgefertigte Puppen, 
Schmuck, Floristik, Seidenmalerei, Filz- 
und Handarbeiten, Kerzenkunst, Zinnar-
beiten, Metallgebilde und Steinobjekte. 
Manche Künstler lassen sich bei ihrer 
Arbeit gerne über die Schulter schauen 
und man sieht, wie durch Geduld, Fin-
gerfertigkeit, Akribie und Kreativität die 
unterschiedlichsten Meisterwerke entste-
hen. Überall können kunst- und liebevoll 
gestaltete Exponate bewundert und auch 
gekauft werden. Im Freigelände lockt al-
lerlei für die Gestaltung von Gärten und 
Außenbereichen. Für die Kinder steht 
das Dürmentinger Zügle bereit; ebenso 
bietet der Kindergarten Kanzach wieder 
eine Kreativecke mit Mal-, Bastel- und 
Holzarbeits-Aktionen an. 
Die meisten Exponate werden in der 2000 
m² großen Werkshalle des Sägewerks 
Reichert präsentiert. Die Verwandlung 
der Werkshalle in eine ansprechende 
und außergewöhnliche Kunsthalle und 
Galerie ist schon eine logistische Meis-
terleistung an sich, zumal die Halle bis 
wenige Stunden vor Beginn als Produk-
tionsstätte dient. Erst ab 16:00 Uhr am 
Freitagnachmittag nach Betriebsschluss 
können die Um- und Aufbauarbeiten be-
ginnen. Allerdings trägt dies auch ganz 
entscheidend zum besonderen Flair die-
ser Ausstellung bei. Sämtliche Sinne für 
alles Schöne werden angeregt vom an-
genehmen Duft des frisch gesägten Hol-
zes und noch verstärkt vom Wohlgeruch 
des frisch gebackenen Bauernbrotes und 
der verführerisch duftenden, köstlichen 
Denneten der Kanzacher Backfrauen, 
die am Sonntag ihr Backfest feiern. Um 
das weitere kulinarische Wohl kümmern 
sich die örtlichen Vereine mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen sowie mit ei-
nem Mittagstisch-Angebot am Sonntag. 
Eine weitere Attraktion am Sonntag ist 
die große Greifvogel-Flugschau auf der 
Bachritterburg. 
Die Ausstellung „KUNST im SÄGE-
WERK“ wird vom Sägewerk Reichert 
und der Gemeinde Kanzach ausgerichtet 
und ist an beiden Tagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. Sie begeistert Kunst-
liebhaber/innen auf der Suche nach dem 
Besonderen, ebenso wie Familien mit 
Kindern, die einen vergnüglichen Aus-
flug unternehmen möchten.

2. Problemstoffsammlung 
Am Freitag, den 08.09.2017 findet die 
2. Problemstoffsammlung 2017 in der 
Zeit von 08:00 bis 08:30 Uhr bei der 
Halle am Bahnhof statt.
Angenommen werden beispielsweise 
Arzneimittel, Chemikalien, Energie-
sparlampen, Farben, Lacke, Spraydosen, 
Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Pflan-
zenschutzmittel und andere schadstoff-
haltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer 
oder ins Abwasser gehören. 
Nicht angenommen werden Altöl, Altrei-
fen und Starterbatterien sowie Problem-
stoffe aus Betrieben.

Vereine und sonstige 
Institutionen

Bachritterburg

Der Weg vom gedrosche-
nen Korn bis zu duftendem 
Brot aus dem Kuppelback-
ofen
Der Familiensonntag am 27.08.2017 
widmet sich ganz dem Korn, Grundla-
ge unseres „täglichen Brotes“. Was für 
unsere moderne Gesellschaft heutzuta-
ge als selbstverständlich gilt, aber auch 
leider nicht mehr geschätzt wird, war 
für unsere Vorfahren so wertvoll, ja so-
gar heilig, dass beim Backen und beim 
Anschneiden des Brotes bestimmte Ri-
tuale vollzogen wurden.
Das Dreschen mit dem Flegel war die här-
teste Arbeit des bäuerlichen Alltags, die 
überdies besonderes Geschick verlang-
te. Wer früher an Wintertagen durch ein 
Dorf ging, konnte aus manchen Gehöften 
das Klipp-Klapp der Drescher hören. Aus 
dem Rhythmus der Schläge ließ sich un-
schwer die Zahl der Drescher erkennen. 
Sie mussten mit Dreschflegeln auf das 
Getreide einschlagen, um die Spreu vom 
Korn zu trennen. Dabei war es wichtig, 
den Takt einzuhalten, um sich mit den 
Dreschflegeln nicht ins Gehege zu kom-
men. So wurde bei zwei Dreschern das 
„Klipp-Klapp“ und bei drei Dreschern 
beispielsweise „Speck in d’Supp“ oder 
bei vier Helfern „d’Magd hot Suppa 
kocht“ als Schlaghilfen gesprochen, was 
auch auf den großen Hunger der Drescher 
hinwies. 

Neben dem Dreschen können kleine und 
große Besucher auch mit einer kleinen 
Handmühle ausprobieren, wie das Korn 
zu Mehl vermahlen wurde, um damit 
Brot im Kuppelbackofen zu backen. 
Das Mitmachangebot ist - wie immer - im 
Eintrittspreis enthalten!
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 
Uhr eine freie Kurzführung durch den 
Wohnturm statt; bei Wunsch auch von 
Kindern für Kinder. 
Die Burgschänke verwöhnt an diesem 
Tag mit einer herzhaften Schaschlikpfan-
ne mit Spätzle und gemischtem Salat; die 
vegetarischen Gäste dürfen sich auf einen 
großen gemischten Salat mit Kartoffel-
taschen freuen und natürlich auch auf 
eine gemütliche Kaffeerunde und auf die 
selbstgemachten Kuchen. 
Nähere Informationen unter Tel. 07582 
930440 oder www.bachritterburg.de. 
Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr. 

Bachritterstammtisch
Am Donnerstag, den 07.09.2017 findet 
der nächste „Bachritterstammtisch“ 
ab 18:00 Uhr in der Schänke der Bach-
ritterburg statt.
Hierzu sind alle interessierten Frauen und 
Männer herzlich eingeladen. Der Stamm-
tisch findet immer am 1. Donnerstag des 
Monats ab 18:00 Uhr in der Burgschänke 
statt.
Über Ihr Kommen freut sich das Team 
der Bachritterburg.

Wohnungseinbrüche 
passieren zu jeder Tageszeit. 

www.polizei-beratung.de

Einbrecher 
sind tag- und 
nachtaktiv.
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Mitteilungen aus dem 
Gemeindeverwaltungs-
verband

Erntedank- und Denne-
da-Fescht am Sonntag, 
17.09.2017 rund ums Back-
häusle in Dürnau
Die Vorbereitungen für das 39. tradi-
tionelle „Dürnemer Denneda-Fescht 
2017“ laufen bereits auf Hochtouren. 
Für alle langjährigen Gäste beim gro-
ßen Denneda-Fescht in der kleinen 
Federseegemeinde und für die vielen 
Kenner und Genießer dieser besonde-
ren urschwäbischen Spezialität, hier 
schon mal der Termin zum Vormerken 
– es ist der Sonntag, 17.09.2017. 
Wie üblich gibt es die auf ursprüngliche 
Art hergestellten Denneda wieder den 
ganzen Tag in und rund um die „Bache“ 
– dem Gemeinde-Backhäusle an der 
Braunenweiler Straße. Natürlich auch 
im Gemeindesaal beim zünftigen Blas-
musik-Frühschoppen und zum deftigen 
Mittagessen. Die Besucherzahlen jedes 
Jahr sprechen für die Beliebtheit der ur-
sprünglichen Spezialität aus dem Scha-
mott-Backofen. Also dran denken - wir 
freuen uns auf Sie am 17.09.2017. 
Die Gemeindeverwaltung Dürnau

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E NG E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Biberacher Rondellkonzerte 
2017 
Magnetische Melodien und wildes 
Temperament erwarten die Besucher 
beim fünften Biberacher Rondellkon-
zert am Sonntag, 27.08.2017, ab 19:00 
Uhr mit dem Trio Vibracao.
„Swing That Music" lautet ihr musikali-
sches Motto, das sie auf „A Jazzy Note" 
eindrucksvoll unter Beweis stellen.
Die Rondellkonzerte finden im Rahmen 
des Sommerferienprogramms an den Fe-
riensonntagabenden in heimeliger und 
idyllischer Atmosphäre im Stadtgarten-
rondell statt, direkt unter dem „Weißen 
Turm“ gelegen.
Seit dem Jahre 2000 organisiert der ehren-
amtlich tätige „Biberacher Musiknacht 
e.V.“ die beliebte und erfolgreiche Kon-
zertreihe. Der Eintritt zu den Rondell-
konzerten ist frei, Spenden werden vom 
„Biberacher Musiknacht e.V.“ aber gerne 
entgegen genommen.
Aus langjähriger Erfahrung: Das Orga-
nisationsteam empfiehlt den Besuchern, 
auch bei gutem Wetter Sitzkissen und Pul-
lover/Jacke ins Rondell mitzunehmen!
Wie schon im Vorjahr dient auch in die-
sem Jahr die Alte Stadtbierhalle auf dem 
Gigelberg (Jahnstraße 1; nur wenige 
Minuten Fußweg vom Rondell entfernt) 
wieder als Ausweichquartier, sollte die 
Wetterlage wider Erwarten ein Open-Air-
Konzert unmöglich machen.
Auf dem Gigelberg gibt es übrigens aus-
reichend Parkplätze, auch für den Besuch 
im Rondell bestens geeignet!
Weitere Infos gibt es unter www.muna-bc.de

Groß und Klein sind beim 
„3. Tag der offenen Hof-
tür“ willkommen

Kinder säen Getreide beim Ferienpro-
gramm der Solidarischen Landwirtschaft 
(Foto: privat)

Im dritten Jahr in Folge lädt der Ver-
ein „Solidarische Landwirtschaft Ra-
vensburg e.V.“ in Kooperation mit 
der VHS Weingarten alle Interessierte 
herzlich zum „Tag der offenen Hoftür“ 
ein. Nach einer kurzen Einführung in 
das Konzept „Solidarische Landwirt-
schaft“ folgt eine Führung über den 
Gemüseacker. Beginn ist am Samstag, 
09.09.2017, um 14:00 Uhr auf dem Hof 
in Hübscher bei Ravensburg.
Seit drei Jahren bauen die Gärtner der 
„Solidarischen Landwirtschaft Ravens-
burg e.V.“ Gemüse an. Das Besondere ist, 
dass die 180 Vereinsmitglieder die Löhne 
der Gärtner finanzieren und im Gegenzug 
die gesamte Ernte erhalten. „Gemüse mit 
Charakter“ wird ebenfalls geliefert und 
seit zwei Jahren ist der Verein zertifizier-
ter „Lernort Bauernhof“. 
Parallel werden ein Kinderprogramm 
rund um das Thema Gemüse angeboten. 
Ackertaugliche Kleidung und Freude an 
Pflanzen, Würmern und Erde sind emp-
fehlenswert. Für das Kinderprogramm 
liegt der Unkostenbeitrag bei zwei Euro. 
Weitere Informationen und ein Videoclip 
sind auf der Homepage des Vereins zu 
finden: www.solawi-ravensburg.de.
Weitere Termine:
•	04.09.2017 (Mo.): Erlebnistag auf dem 

Acker, Kinderferienprogramm Weingar-
ten, 08:45-15 Uhr, Nr. 29, Hübscher 1

•	06.09.2017 (Mi.): Erlebnistag auf dem 
Acker, Kinderferienprogramm Ravens-
burg, 12-16 Uhr, Nr. 151, Hübscher 1

•	15. u. 16.09.2017 (Fr-Sa): Info-Stand 
Umsonst&Draußen Weingarten, Nes-
senreben

Zwei Loks dampfen beim 
Öchsle-Bahnhofsfest

Volldampf auch ohne Dampf mit Spaß für 
Groß und Klein bei den Fahrten mit der 
Handhebeldraisine. Interessantes Aus-
stellungsstück beim Bahnhofsfest ist die 
Öchsle-Dampflok 99 651 von 1918. Foto: 
Thomas Freidank
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Zwei Dampflokomotiven im Einsatz 
locken am Tag des offenen Denkmals 
am 10.09.2017 ab 10:00 Uhr zum  
11. Bahnhofsfest des Öchsle Schmal-
spurbahnvereins in Ochsenhausen.
Außerdem sind dort zum Ende der Som-
merferien Eisenbahnerlebnisse für die 
ganze Familie mit Kinderprogramm so-
wie Draisinen- und Führerstandsmitfahr-
ten geboten.
Das Schmuckstück des Festes ist die 
denkmalgeschützte Ur-Öchsle-Lok 99 
633 von 1899. Am 10.09.2017 zieht sie 
zwei der vier Öchsle-Fahrten zwischen 
Warthausen und Ochsenhausen gemein-
sam mit der ebenfalls kohlebefeuerten 
Lok 99 788 "Berta" von 1956.
Zwischen 12:00 und 15:00 Uhr kann sich 
bei Führerstandsmitfahrten auf der 99 633 
jedermann selbst als Lokführer fühlen.
Die jahrzehntelang als Öchsle-Dampflok 
eingesetzte 99 651 von 1918 ist derzeit 
nicht betriebsbereit, kann aber beim Bahn-
hofsfest besichtigt werden. Unvergessen 
ist der letzte Öchsle-Personenzug der da-
maligen Bundesbahn, der am 31.05.1964 
von dieser Lok gezogen wurde.
Die Mitglieder des Öchsle-Schmalspur-
bahnvereins stehen für Fragen rund um 
die historische Schmalspurbahn zur Ver-
fügung und bieten sachkundige Führun-
gen durch das Bahnhofsareal an. Zu se-
hen ist dort unter anderem die Diesellok 
V51 903, mit welcher der Regelbetrieb 
auf der Öchsle-Strecke 1983 endete. Die-
se Lok wird gerade restauriert und ist 
teilweise zerlegt, was interessante Einbli-
cke erlaubt. Ausgestellt ist außerdem mit 
dem originalen Dampfkessel von 1899 
das Herz der Lok 99 633, welches bei de-
ren Restaurierung ersetzt werden musste. 
Das Rollbockdenkmal macht anschau-
lich, wie der frühere Güter- und Post-
verkehr auf dem Öchsle vonstatten ging. 
Schließlich demonstrieren Mitglieder des 
Schmalspurbahnvereins Werkzeuge und 
Arbeitsabläufe beim Gleisbau. Für Mo-
dellbahnfreunde gibt es im historischen 
Güterschuppen eine Ausstellung.
Der Schmalspurbahnverein legt auch 
großen Wert darauf, ein Festprogramm 
für die ganze Familie zu bieten. Auf dem 
Bahnhofsareal gibt es eine Kleinbahn 
zum Mitfahren für Kinder und mit einer 
urigen Handhebeldraisine kann man über 
die Öchsle-Schienen rollen. Vorgesehen 
sind zudem eine Hüpfburg zum Austoben 
und Kinderschminken.
Auch Straßenoldtimer können die Besu-
cher des Bahnhofsfests erleben, etwa eine 
historische Dampfwalze. Wer als Besu-
cher selbst mit einem Oldtimer anreist, 

kann ohne Anmeldung kostenlos auf dem 
Ausstellungsgelände parken. Interessante 
historische Einblicke ganz anderer Art 
verspricht das Waschfrauenmuseum, das 
am Bahnhof Ochsenhausen angesiedelt 
ist. Bei ihren Waschvorführungen ma-
chen die Waschfrauen das frühere mühse-
lige Hausfrauenleben anschaulich.
Die Bewirtung im historischen Lok-
schuppen und im Freigelände wird zwi-
schen 11:00 und 14:00 Uhr von der Blas-
kapelle "Illerblosn" aus dem Illertal und 
zwischen 14:00 und 17:00 Uhr von den 
"Finkel-Buam" aus Waldburg musika-
lisch begleitet.
INFO: Die Öchsle-Züge ab Warthausen 
bei Biberach um 10:30 Uhr und ab Och-
senhausen um 16:15 Uhr werden von 
den beiden Dampflokomotiven 99 633 
und 99 788 "Berta" gemeinsam gezogen. 
Weitere Züge ab Warthausen um 14:45 
Uhr und ab Ochsenhausen um 12:00 Uhr 
von "Berta" alleine. Gruppenreservierun-
gen ab 10 Personen unter Telefon 07352 
922026. Informationen und das komplet-
te Festprogramm gibt es auch im Internet 
unter www.oechsle-bahn.de.

Wiener Klassik im  
September im Münster 
Obermarchtal 
5. Internationaler Orgelseptember 
Obermarchtal; „Wiener Klassik plus“; 
sonntags, 17:00 Uhr:
•	10.09.2017: Wiener Klassik plus nord-

deutsche Barockmusik, Prof. Bine 
Bryndorf (Kopenhagen)

•	17.09.2017: Wiener Klassik plus spa-
nische Barockmusik, Gregor Simon 
(Obermarchtal)

•	01.10.2017: Wiener Klassik plus fran-
zösische Klassik, Prof. Ludger Loh-
mann (Stuttgart)

AK: 7,00 €, Azubis und Studenten 4,00 €, 
Schüler frei.
Der 5. Internationale Orgelseptem-
ber Obermarchtal geht von der Wiener 
Klassik aus und verknüpft diese in einer 
spannenden Gegenüberstellung in jedem 
Konzert mit einer anderen bedeutsamen 
Epoche der Musikgeschichte.
Die „norddeutsche Barockmusik“ darf 
man als vornehm und prächtig bezeich-
nen, die „spanische Barockmusik“ ge-
trost als ebenso erhaben wie feurig und 
die „französische Klassik“ schließlich 
als äußerst feinsinnig in der Melodik und 
bunt in den Klangfarben.
Von den Wiener Klassikern gibt es zwar 
praktisch nichts für die Orgel – doch es 
liegt gerade darin ein besonderer Reiz 

der diesjährigen Reihe in Obermarchtal, 
für die Orgel arrangierte Stücke zu hören, 
wie Sätze aus Beethovens berühmter Sin-
fonie Nr. 5 oder Mozarts Adagio und Fuge 
in c-Moll. Dazu kommen die damals so 
beliebten und unser Ohr auch heute noch 
schmeichelnden „Flötenuhrstücke“ – und 
schließlich Werke von Komponisten, die 
der Wiener Klassik sehr nahe standen, 
wie Christian Heinrich Rinck oder Justi-
nus Heinrich Knecht – zeitlebens Musik-
direktor in Biberach.
Auch für den diesjährigen Internationalen 
Orgelseptember konnten Organisten von 
Weltrang gewonnen werden:
Bine Katrin Bryndorf ist Schlossorganis-
tin am Frederiksborg Schloss in Hillerød, 
Dänemark, dazu Gastprofessorin an der 
Royal Academy of Music in London so-
wie an der Musikhochschule in Kopenha-
gen. 
Ludger Lohmann gewann als junger Or-
ganist den ARD-Wettbewerb München 
und den Grand Prix de Chartres. Er ist an 
der Stuttgarter Musikhochschule Profes-
sor für Orgel.
Beide Künstler sind weltweit gefragte 
Konzertorganisten und Dozenten bei in-
ternationalen Kursen.

Diskutieren Sie mit:  
Welche Kultur braucht der 
ländliche Raum?
Die „Lernende Kulturregion Schwä-
bische Alb“ lädt im Rahmen des Pro-
gramms „TRAFO – Modelle für Kul-
tur im Wandel“ Vertreter von Kultur, 
Verwaltung und Politik sowie alle Inte-
ressierten ein, bei der Kulturplattform 
#2 am 16.09.2017 in Hülben über diese 
Frage zu diskutieren.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
Eröffnung des inter!m – Festivals in der 
Region Heidengraben statt.
Welche Kultur braucht der ländliche 
Raum? Und was braucht Kultur im länd-
lichen Raum? An welchen Kriterien kann 
gute Kulturarbeit im ländlichen Raum 
gemessen werden und welche Rahmen-
bedingungen sind nötig, damit Kulturin-
stitutionen und Kulturakteure vor Ort le-
bendige Kulturangebote für und mit den 
Menschen umsetzen können? 
Bei der Kulturplattform #2 am 16.09.2017 
sollen diese Fragen in vier Fachforen öf-
fentlich diskutiert werden. Neben Ver-
tretern regionaler Kulturverbände und 
der am Projekt beteiligten Kulturwerk-
stätten sowie den lokalen Bürgermeis-
tern und Kulturakteuren sind auch alle 
weiteren Interessierten eingeladen, sich 
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an den Diskussionen zu beteiligen. Die 
Moderation erfolgt durch vier Kultur-
experten: Dr. Axel Burkharth, Leiter 
der Landesstelle für Museumsbetreuung 
Baden-Württemberg, Lydia Grün, Ge-
schäftsführerin des netzwerk junge ohren 
e.V. und Studiengangsleiterin Musikver-
mittlung/Musikmanagement an der HfM 
Detmold, Johanna Niedermüller, Schau-
spielerin, Regisseurin und Theaterpäda-
gogin, Kulturagentin sowie Gastdozentin 
an der HMDK Stuttgart, und Harriet Völ-
ker, Referentin des Programms „TRAFO 
– Modelle für Kultur im Wandel“.
Im Anschluss diskutieren Friedlinde 
Gurr-Hirsch, Staatssekretärin im Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Petra Olschowski, 
Staatssekretärin im Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst, Klaus 
Pavel, Landrat des Ostalbkreises und 
Projektträger sowie Hortensia Völckers, 
Künstlerische Direktorin der Kulturstif-
tung des Bundes, darüber, auf welche 
strukturellen und politischen Besonder-
heiten die Kulturförderung in ländlichen 
Regionen und kleineren Städten reagie-
ren muss und welche kulturpolitischen 
Instrumente greifen, um die Kulturarbeit 
im ländlichen Raum langfristig zu unter-
stützen. Die Moderation übernimmt Dr. 
Angela Bittner-Fesseler, Professorin für 
Medien- und Kommunikationsmanage-
ment an der SRH Fernhochschule.
Die Kulturplattform #2 findet am Sams-
tag, 16.09.2017 von 10:00 bis 15:00 Uhr 
im Alten Schulhaus, 72584 Hülben statt. 
Weitere Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten unter www.lernende-kulturregi-
on.de oder unter Tel. 07361 503 1247. 
Die Eröffnungsveranstaltung des inter!m 
– Festivals, das mit seinen „Kultur vor 
Ort-Projekten“ Teil der „Lernenden Kul-
turregion Schwäbische Alb“ ist, beginnt 
um 17:00 Uhr auf dem naheliegenden 
Festivalgelände. Weitere Informationen 
und Eintrittskarten für das Festival unter 
www.interim-kulturhandlungen.de oder 
Tel. 07381 402 9706.

Der Sportkreis Biberach 
lädt ein...
Das Ehrenamt stellt die Sportvereins-
verantwortlichen immer wieder vor 
neue Aufgaben und Herausforderun-
gen. Gerne möchte sich der Sportkreis 
Biberach Ihren Anliegen stellen.
Daher laden wir alle interessierten Ver-
einsmitarbeiter zu einem Informations-
abend am 21.09.2017, um 19:30 Uhr ins 
Rathaus der Gemeinde Schemmerhofen 

ein. Neben dem Erfahrungsaustausch 
sollen an diesem Abend drei Themen im 
Vordergrund stehen: 
•	Herr Dörges (Württembergische Versi-

cherung) wird zum Thema „Existenz-
gefährdung im Ehrenamt – Haftung und 
Absicherung von Vereinsvorständen“ 
referieren und im Anschluss gerne Ihre 
Fragen beantworten. 

•	Frau Strobel (Sportkreispräsidentin) 
greift die Thematik „Neue Fördermittel 
für Vereinsmanager und Jugendleiter“ 
auf und

•	Herr Biller (Referat Sportabzeichen) 
erläutert Inhalte zur neuen Form des 
Sportabzeichens

Es wäre schön, wenn durch Ihre zahl-
reiche Teilnahme ein informativer und 
angeregter Austausch möglich wird. 
Anmeldungen nimmt die Sportkreis-
geschäftsstelle ab sofort gerne ent-
gegen (Tel. 07351 5778597, E-Mail  
info@sportkreis-biberach.de)

Zerwirkkurs mit dem  
Hegering Bad Schussen-
ried

Wild aus unseren Wäldern ist Fleisch-
genuss direkt aus der heimischen Na-
tur. Das Rehwild bewegt sich frei in der 
Natur und frisst nur das was es wirk-
lich fressen möchte.
Wildfleisch ist bekanntlich fettarm, reich 
an Eiweiß, Vitaminen, Mineralstoffen 
und Spurenelementen. Das Wildbret 
muss sachgerecht gewonnen und behan-
delt werden. Aus diesem Grund ist es 
wichtig für den Jäger die richtige Schnitt-
technik beim Ausbeinen und Feinzerle-
gen anzuwenden und dabei ständig auf 
die Hygiene zu achten.
Dietmar Hartmann von der Risstal Metz-
gerei Ingoldingen und Martin Steinle 
Metzger und leidenschaftlicher Jäger 
zeigten den Teilnehmern auf, was bei 
der Wildbretverwertung insbesondere im 
Hinblick auf Hygiene und beim Zerlegen 

ankommt. Hierfür gibt es viele Hilfsmit-
tel, aber zunächst muss der Waidmann 
auf eine sanfte Reifung des sensiblen 
Fleisches achten. Hierzu gab es von 
den beiden Metzgern viele praxisnahe 
und wertvolle Tipps. Wie man nach der 
Fleischreifung das Wild richtig zerwirkt, 
wurde den Lehrgangsteilnehmern in der 
praktischen Arbeit an drei Rehen gezeigt. 
Dazu gehörte neben dem „aus der Decke 
schlagen“ auch das Lösen von Schul-
terblättern, Keulen und der richtigen 
Schnittführung beim Rehrücken und den 
kleinen Filets. Gezeigt wurde von Diet-
mar Hartmann und Martin Steinle auch, 
wie das gewonnene Wildfleisch richtig 
in kleinere Portionen aufgeteilt werden 
sollte.
Hegeringleiter Karl Ammann dankte 
nach dem mehr als 3-stündigen Seminar 
den Kursleitern Hartmann und Steinle 
für ihr ehrenamtliches Engagement und 
den vielen Jägerinnen und Jägern für ihre 
Teilnahme.

Traditionelles Gautschen 
im Hauchler Studio

Von den Sünden der Ausbildung reinge-
waschene Medienfachwirte und Indust-
riemeister.
„Es sei künftig mein Bestreben stets 
ein tugendhaftes Leben“, so geloben 
die Industriemeister Digital und Print 
sowie Medienfachwirte aus Voll- und 
Teilzeitklassen der privaten Fachschu-
le Druck und Medien in Biberach. Eine 
große Gautschfeier beendet traditionell 
die ein- bzw. zweijährige Aufstiegsfort-
bildung für die Medienwirtschaft im 
Hauchler Studio Biberach.
Die Leistungen der Hauchler-Absolven-
ten lagen dieses Jahr mit einem Durch-
schnitt von 1,8 weit über dem bun-
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desweiten Mittel. Im Vollzeitkurs der 
Fachschule wurde Klassenprima Martina 
Stauderer bei den Medienfachwirten mit 
der Traumnote 1,0 ausgezeichnet, knapp 
gefolgt vom weiteren Preisträger der 
Klasse, dem Industriemeister Tim Kaiser 
mit 1,2. Belobigungen erhielten Mathias 
Bader, Kevin Wilpers und Viktor Schult-
heiß für sehr gute Leistungen, für beson-
deres Engagement ausgezeichnet wurden 
Kevin Göttler und wiederum Martina 
Stauderer. Preisträger der Fachschulklas-
sen in Teilzeit bei den Medienfachwirten 
war Lisa Hürttlen, bei den Industrie-
meistern am besten abgeschnitten hatte 
Kevin Krumholz. Für besonderes Enga-
gement ausgezeichnet wurde Pascal De 
Jong. Der traditionelle Gautschschwur in 
Aus- und Weiterbildung wurde von den 
Medienfachwirten und Industriemeistern 
des Hauchler Studio geschworen, die am 
Ende ihrer Aus- und Fortbildung in der 
kalten Bütt gegautscht werden. Dieser 
alte Brauch, eine „Ausbildung“ im Druck 
oder Medienbereich zu beenden, fand im 
Anschluss an die Verabschiedung der Ab-
solventinnen und Absolventen der Privat-
schule Design-Medien-Druck statt. Diese 
gelobten den Packern sowie Gautsch-
meister Martin Geng, dass die „Sünden“ 
ihrer Aus- und Weiterbildung der Vergan-
genheit angehören werden. Im Anschluss 
wurden sie in der kalten Bütt sinnbildlich 
reingewaschen – bei dem wunderschönen 
Sommerwetter allerdings eine eher her-
beigesehnte Strafe. Im Anschluss wurde, 
kniend auf hartem Holz vom Gautsch-
meister ein Getränk kredenzt. Zu „Jün-
gern Gutenbergs“ schließlich wurden sie 
durch die Überreichung der unterzeichne-
ten Gautschbriefe. Für das leibliche Wohl 
sorgte das Berufskolleg Grafik Design, so 
dass die Gautschparty in einem schönen 
Fest bei angenehmen Sommertemperatu-
ren endete.

Begleitung von Menschen 
mit Demenz nach § 87b 
SGB XI
Der Förderverein für berufliche Fort-
bildung im Kreisberufsschulzent-
rum in Biberach bietet ab Freitag, 
29.09.2017 den Kurs „Begleitung von 
Menschen mit Demenz (Grundkurs)“ 
an.
Er richtet sich an Betreuungskräfte/All-
tagsbegleiter der Altenpflege und wird 
von erfahrenen Lehrkräften der Matthias-
Erzberger-Schule durchgeführt. 
Kursbeginn ist: Freitag, 29.09.2017 / 
07:35 Uhr in Raum 348. Unterrichtszeiten 

sind immer freitags von 07:35 bis 15:00 
Uhr (mit Mittagspause). Während den 
Schulferien findet kein Utnerricht statt. 
Der Kurs umfasst 160 Unterrichtsstun-
den. Kursinhalte sind: Grundkenntnis-
se der Kommunikation und Interaktion, 
Grundkenntnisse über Demenzerkran-
kungen, psychische Erkrankungen sowie 
typische Alterskrankheiten, Grundkennt-
nisse der Pflege und Pflegedokumentati-
on, Vertiefen der Kenntnisse, Methoden 
und Techniken über das Verhalten, die 
Kommunikation und die Umgangsformen 
mit betreuungsbedürftigen Menschen, 
Rechtskunde, Hauswirtschaft und Er-
nährungslehre, Beschäftigungsmöglich-
keiten und Freizeitgestaltung, Bewegung 
für Menschen mit Demenz, psychischen 
Erkrankungen oder geistigen Behinde-
rungen, Kommunikation und Zusammen-
arbeit mit den an der Pflege Beteiligten. 
Nähere Auskunft und Anmeldung bei der 
Geschäftsstelle des Fördervereins für be-
rufliche Fortbildung, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, 
Leipzigstr. 11, Tel. 07351 346223 sowie 
über unsere Homepage:
www.foerderverein-bc.de

Das Landratsamt informiert

Familiensonntag „Kartof-
felernte“ im Museumsdorf 
Kürnbach

Kreatives, Informatives und Schmackhaf-
tes: beim Familiensonntag „Kartoffel-
ernte“ dreht sich alles um die tolle Knol-
le. Bild: Landratsamt Biberach
Am Sonntag, 27.08.2017, lädt das 
Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach von 10:00 bis 16:00 Uhr vor allem 
Familien und Kinder zur „Kartoffel-
ernte“ ein.

Alles rund um die Kartoffel erfahren die 
Besucher des Oberschwäbischen Muse-
umsdorfs Kürnbach beim Familiensonn-
tag „Kartoffelernte“ am 27.08.2017. Von 
10:00 bis 16:00 Uhr illustrieren Aktionen 
und Informatives die Vielseitigkeit der 
tollen Knolle. 
Wie die Kartoffelernte anno dazumal 
vonstatten ging, gibt es in Kartoffelrode-
Vorführungen zu sehen, bei denen die Be-
sucher ihre eigene Kartoffel anschließend 
aus dem Acker ziehen können. Frisch 
aus dem historischen Kartoffeldämpfer 
holen die Mitglieder des Kürnbacher 
Fördervereins heiße Kartoffeln, die mit 
Butter und Salz gereicht werden. Karola 
Lippmann und Johann Wachter zeigen, 
wie man guten Käse herstellt, während 
Museumsschmied Albert Ehrhart mit den 
Kleinsten schmiedet. Ebenso können die 
Besucher gratis Folienkartoffeln aus dem 
Grillplatzfeuer des Museumsdorfs holen. 
Zudem freuen sich Info- und Verkaufs-
stände der Kartoffelhöfe Störkle und Dai-
ber auf den Besuch der Großen, während 
die Kleinen bei einem kreativen Bas-
telprogramm rund um die Kartoffel ihr 
persönliches Erinnerungsstück mit nach 
Hause nehmen oder am lustigen Kaufla-
denparcours teilnehmen können. 
Leckeres aus Kartoffeln aber auch ande-
re schmackhafte Gerichte gibt es beim 
„Service direkt“ in den historischen 
Häuserküchen sowie beim Trachtenver-
ein Ochsenhausen im Tanzhaus. Für das 
leibliche Wohl sorgt ebenso die Muse-
umsgaststätte „Vesperstube“ und der Mu-
seumsbäcker im historischen Backhaus. 
Die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins freut sich zudem auf 
viele Fahrgäste.

Kinderworkshop „Kochen, 
backen – gar nicht schwer“
Am Mittwoch, 30.08.2017, findet zwi-
schen 09:30 und 13:30 Uhr in der 
Schulküche der Biberacher Ernäh-
rungsakademie, Bergerhauser Straße 
36, ein Kochkurs für Kinder im Alter 
von neun bis zwölf Jahren statt.
Unter Anleitung der Ernährungsfachkräf-
te Christine Schuster und Irmgard Jörg 
werden leckere Gerichte, Getränke und 
süße Gebäcke zubereitet und anschlie-
ßend gemeinsam verzehrt. 
Die Kosten für die Lebensmittel betragen 
sieben Euro. Bitte Vorratsbehälter, Schür-
ze und zwei Geschirrtücher mitbringen. 
Anmeldung bis Freitag, 25.08.2017, 
unter der Tel. 07351 52-6702 oder per  
E-Mail an post@b-ea.info. 
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Landkreis Biberach lobt 
Ehrenamtspreis 2017 aus
Der Landkreis Biberach lobt wieder 
einen Preis für Ehrenamtliche aus, die 
sich über das normale Maß hinaus ein-
bringen und damit einen wesentlichen 
Beitrag zur Gestaltung des Lebens im 
Landkreis Biberach, in den Städten 
und Gemeinden leisten. 
Bis zu zehn Ehrenamtspreisträger, de-
nen jeweils ein Scheck über 1.000 Euro 
winkt, können in diesem Jahr ausgezeich-
net werden. Einsendeschluss für Vor-
schläge ist der 18.09.2017.
„Ich freue mich, dass es im Landkreis so 
viele Menschen gibt, die sich uneigennüt-
zig für andere, für die Gemeinschaft und 
damit für ein funktionierendes gesell-
schaftliches Zusammenleben einsetzen“, 
so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Mit dem 
Ehrenamtspreis wollen wir diese Arbeit, 
die oft nicht in den Fokus der Öffentlich-
keit gelangt, würdigen und anerkennen. 
Es wäre toll, wenn dadurch auch andere 
motiviert würden, sich ehrenamtlich ein-
zubringen.“
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind 
unter anderem folgende Kriterien maßge-
bend: Uneigennützigkeit, Vorbildlichkeit 
und Herausragen des ehrenamtlichen En-
gagements. Die Vorschläge müssen aus 
dem Kreisgebiet stammen und sich an die 
Menschen innerhalb des Landkreises rich-
ten. Das Engagement darf nicht überwie-
gend durch Zuschüsse finanziert werden 
und darf nicht maßgeblich von hauptamt-
lich tätigen Kräften leben.
Bewerbungsverfahren
Vorschläge für Gruppen, Vereine oder 
Einzelpersonen kann jeder Bürger beim 
Landratsamt Biberach einreichen. Neben 
den klassischen Betätigungsfeldern des 
Ehrenamtes in Sport, Musik und Kultur 
können beispielsweise auch Menschen 
vorgeschlagen werden, die sich im sozi-
alen Bereich für Schwächere in der Ge-
sellschaft einsetzen oder die den Schutz 
der natürlichen Lebensgrundlagen in 
den Mittelpunkt ihres ehrenamtlichen 
Engagements stellen. Auch Vorschläge, 
die eine herausragende ehrenamtliche 
Betätigung junger Menschen zum Inhalt 
haben, werden ausdrücklich begrüßt. Ei-
genbewerbungen sind ausgeschlossen. 
Der Vorschlag ist mit Hilfe eines beim 
Landratsamt Biberach erhältlichen Vor-
schlagsbogens zu begründen. Darüber hi-
naus soll das ehrenamtliche Engagement 
auf maximal drei Seiten detaillierter aus-
geführt werden. Alternativ hierzu kann 
der Vorschlag direkt über das Internet 

eingereicht und begründet werden. Preis-
träger der vergangenen Jahre können 
nicht nochmals ausgezeichnet werden.
Die Preisträger werden im Herbst von der 
Jury ermittelt. Die Preisverleihung findet 
im Dezember 2017 im Landratsamt Bibe-
rach statt.
Informationen und Bewerbungsbogen
Weitere Informationen und den Bewer-
bungsbogen gibt es bei Carolin Strahl un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6223, 
per E-Mail an ehrenamtspreis@biberach.
de oder im Internet und unter www.bibe-
rach.de/landkreis/programme-projekte/
ehrenamtspreis.html

Fördermittel aus dem  
Europäischen Sozialfonds 
für das Jahr 2018
Der Europäische Sozialfonds (ESF) 
ist das wichtigste Förderinstrument 
der Europäischen Union auf dem Ge-
biet der Arbeitsmarkt- und Beschäfti-
gungspolitik.
Dem Landkreis Biberach wurden für Pro-
jekte im Jahre 2018 180.000 Euro zuge-
wiesen. Bis 30.09.2017 können Anträge bei 
der Landeskreditbank in Stuttgart gestellt 
werden. Gefördert werden Projekte, die im 
Landkreis Biberach durchgeführt werden.
Der regionale Arbeitskreis hat in der 
Sitzung vom 23.05.2017 festgelegt, 
dass Anträge bestimmte Förderziele des 
vom Land erstellten operationellen Pro-
gramms erfüllen müssen. Die Förderziele 
verfolgen die Verbesserung der Beschäf-
tigungsfähigkeit und der Teilhabechancen 
von Menschen, die besonders von Armut 
und Ausgrenzung bedroht sind sowie die 
Vermeidung von Schulabbruch und Ver-
besserung der Ausbildungsfähigkeit.
Informationen, insbesondere über die 
vom regionalen Arbeitskreis festgelegten 
Ziele, Projektinhalte und das vorgesehene 
Projektrankingverfahren sind in der Aus-
schreibung enthalten. Diese kann kosten-
los beim Landratsamt Biberach, ESF-Ge-
schäftstelle, Harald Lämmle, Rollinstraße 
18, 88400 Biberach, Tel. 07351 52-6441, 
angefordert oder im Internet unter www.
biberach.de/landratsamt/jobcenter/esf.
html abgerufen werden. Harald Lämmle 
steht auch für Auskünfte zur Verfügung.
Anträge können bis einschließlich 
30.09.2017 unter Nutzung des elektroni-
schen Antragsverfahrens ELAN zentral 
bei der Landeskreditbank Baden-Würt-
temberg, Schlossplatz 10, 76223 Karls-
ruhe, eingereicht werden. Die für die An-
tragstellung erforderlichen Informationen 
stehen auf der Homepage des Ministeri-
ums für Soziales und Integration Baden-

Württemberg (www.esf-bw.de) zum Ab-
ruf bereit. Auf dieser Internetseite können 
auch das Operationelle Programm und 
weitere Informationen zum ESF abgeru-
fen werden.

Aktuelles

Erntezeit – Gefahren durch 
land- und forstwirtschaftli-
che Geräte im Straßenver-
kehr
Während der Erntezeit sind vermehrt 
landwirtschaftliche Fahrzeuge auf den 
Straßen unterwegs. Diese Fahrzeuge 
sind mit deren Geräten meist breiter 
als gewohnt und erfordern eine erhöh-
te Vorsicht im Straßenverkehr.
Die landwirtschaftlichen Geräte werden 
gerade in der Erntezeit besonders stark 
beansprucht. Daher können Blinker und 
Rücklicht verschmutzt oder defekt sein. 
Das erhöht das Risiko eines Unfalls. 
Zwar sind die Fahrer der Geräte ver-
pflichtet, diese in Ordnung zu halten, 
trotzdem empfiehlt die Polizei eine be-
sondere Rücksicht gegenüber land- und 
forstwirtschaftlichen Fahrzeugen.
Oftmals ist Eile geboten wenn es gilt, 
die Ernte ins Trockene zu bringen. Dabei 
darf die Sicherung der Ladung nicht ver-
nachlässigt werden. Denn auch kleinere 
Heu- oder Strohballen, die auf die Stra-
ße fallen, können für Andere zu gefähr-
lichen Hindernissen werden. Gerade an 
Einmündungen von Feldwegen müssen 
Verkehrsteilnehmer zur Erntezeit mit ver-
schmutzen Straßen rechnen, die gerade 
in Kurven und bei Nässe besonders ge-
fährlich sind. Die Polizei rät daher: Pas-
sen Sie Ihre Geschwindigkeit stets an die 
Witterungs- und Straßenverhältnisse an.   
Landwirtschaftliche Arbeitsfahrzeuge sind 
oft nur mit einer Geschwindigkeit bis zu 25 
km/h unterwegs. Wer den Traktor überholt, 
muss sicher sein, dass dieser am nächsten 
Feldweg nicht abbiegen möchte. Außerorts 
darf zum Überholen ergänzend Hupe und 
Lichthupe betätigt werden. Wer sich Trak-
toren nähert, sollte rechtzeitig vom Gas ge-
hen. Auch sollte beachtet werden, dass An-
baugeräte (z.B. Schwader) beim Abbiegen 
ausschwenken können. Daher muss stets 
genügend Sicherheitsabstand eingehalten 
werden. Wer sich den besonderen Gefahren 
zur Erntezeit bewusst ist, seine Geschwin-
digkeit und den Abstand angemessen wählt 
und nur bei klaren Verhältnissen überholt, 
kommt sicher ans Ziel.
Die Polizei wünscht Ihnen eine gute Fahrt!
Ihr Polizeipräsidium Ulm
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Ausgabe 17
Mittwoch, 23. August 2017

Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
Seite 14:

Peter Schad und seine 
Oberschwäbischen Dorf-
musikanten

Am Samstag, 02.09.2017 ist wieder 
die beliebte Formation im Großen 
Saal im Kurzentrum Bad Buchau zu 
hören. Das Konzert beginnt um 19:30 
Uhr, der Einlass ist ab 18:45 Uhr. 

Seite 15:

Original Wolga Kosaken

An den Ufern der Wolga, unter diesem 
Motto steht ein festliches Konzert mit 
dem Ensemble der Wolga Kosaken 
am Sonntag, 24.09.2017, 17:00 Uhr in 
der Ev. Kirche in Bad Buchau.

Seite 16:
Der „Countdown“ 
läuft - die Dauer-
ausstellung nimmt 
Formen an...
Weitere Infos: 
Feder seemuse-
um Bad Buchau, 
Z w e i g m u s e u m 
des Archäologi-
schen Landes-
museums Baden-
Württemberg, tägl. von 10:00 - 18:00 
Uhr geöffnet, Tel. 07582 8350,  
www.federseemuseum.de

Benefizkonzert der  
Geschwister Hofmann

Die beiden Sängerinnen und Musikerinnen Ani-
ta & Alexandra Hofmann werden am Mittwoch, 
27.09.2017, um 19:30 Uhr ein Kirchenkonzert in der 
Stiftskirche Bad Buchau zugunsten des Schulprojek-
tes von Pater Joyin Kerala/Indien geben. Dabei sin-
gen sie klassische Stücke wie „Halleluja“ von Händel 
oder ein „Ave Maria“ von Schubert aber auch anderes 
geistliches Liedgut.
Der Erlös dieses Konzertes kommt dem Schulprojekt 
von Pater Joy zugute. Er arbeitet als Missionar und 
baut eine Schule für arme Kinder in Kerala, die sonst 
keine Chance auf Bildung haben. Der erste Bau wur-
de vor 3 Jahren fertig gestellt. Hier lernen schon über 
500 Kinder. Es bedarf aber dringend einer Erweite-
rung des Schulgebäudes, damit die Kinder genügend 
Klassenräume bekommen. Mit Ihrem Eintritt unterstützen Sie dieses Projekt für die Kin-
der. Diese sind stolz, wenn sie eine gute Schule besuchen können, damit haben sie auch 
eine Chance für eine Berufsausbildung und mit einem Beruf kommt auch die Familie aus 
ihren sozialen Schwierigkeiten heraus.
Unterstützen Sie Pater Joy und die Kinder in der „Sacred Heart National School“ durch 
Ihr Kommen und mit dabei sein. Er und die Kinder aus sozial schwachen Familien wer-
den Ihnen dafür sehr dankbar sein.

Es gibt Karten im Vorverkauf bei der Tourist Information Bad Buchau, 07582 93360 
oder bei der Kreissparkasse in Uttenweiler, Tel. 07351 570-4701. Der Eintrittspreis im 
Vorverkauf beträgt 28,- €, an der Abendkasse 30,- €.



V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M

Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um  
16:00 Uhr im Haus des Gastes die beliebte Gästebegrü-
ßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film 
anzusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin 
der Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise 
für den (K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 07.09.2017
Donnerstag, 05.10.2017

Viel Spaß beim Kinderferienprogramm 
der Stadt Bad Buchau

Beim Minigolf-Schnuppertag der Tourist-Information Bad 
Buchau, betreut von Tina Kern und Franziska Hecht, gab es nur 
Gewinner - so sehen Sieger aus!
Das Kinderferienprogramm in Bad Buchau ist in vollem 
Gange, bereits die Hälfte der Veranstaltungen hat erfolg-
reich stattgefunden.
Für Daheimgebliebene bietet das Ferienprogramm eine gute 
Möglichkeit die Ferien sinnvoll zu verbringen und dabei Spaß 
zu haben. Angebote wie, „Wir kochen!“, „Kreativworkshop“, 
„Angeln am See“, „Schnupperkurs Tennis“, „Kinderflohmarkt“, 
oder die Veranstaltungen des NABU-Federsee, waren sehr be-
gehrt.
Wenige freie Plätze für die zweite Ferienhälfte sind noch vor-
handen, Infos unter Tel. 07582 9336-0.

Urlaub für Daheimgebliebene

Nicht auf Safari irgendwo
im Tropen-Urwald oder so,
mein Urlaubs-Jagdglück liegt 
gewiss
zu Haus im Gartenparadies,
wo in Bad Buchau unbeirrt
die Federseenatur regiert.
Sieglinde Frank

Kulinarische Stadtführung mit Jörg 
Schmid

Alle 4 Wochen findet in Bad Buchau eine „Kulinarische 
Stadtführung“ statt. Warum nicht mal mit einer netten 
Gruppe neue Lokale entdecken? Die nächste Gelegenheit 
hierzu bietet sich am Freitag, 01.09.2017, um 18:00 Uhr.
Die kulinarische Führung soll Stadtgeschichte auch auf der Zun-
ge zergehen lassen, so wird also nicht „trockene“ Geschichte, 
sondern vor allem auch abwechslungsreiche Genüsse geboten.
Die Anmeldung zur Führung mit Jörg Schmid ist bis Donnerstag, 
31.08., um 12:00 Uhr in der Tourist-Information auf dem Markt-
platz möglich. Mindestens 10 Teilnehmer sollen es insgesamt 
sein. Die Führung samt Aperitif und 3-Gängen kostet 30,- €.
Termine 2017: 29.09., 27.10., 24.11., 22.12.2017. Weitere Infos 
und Anmeldung bei der Tourist-Info Bad Buchau, Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel 07582 93360, info@bad-buchau.de.

Peter Schad und seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten
Am Samstag, 02.09.2017, ist wieder die beliebte Formation 
"Peter Schad und seine Oberschwäbischen Dorfmusikan-
ten" im Kursaal von Bad Buchau zu hören. Das Konzert be-
ginnt um 19:30 Uhr, der Einlass ist ab 18:45 Uhr.
Sie feierten in der ausverkauften Oberschwabenhalle in Ravens-
burg ihr dreißigjähriges Bühnenjubiläum und haben nach eige-
nen Angaben immer noch riesigen Spaß an ihrer Musik. „Musik 
muss Freude machen; nur wenn die Musikanten mit Freude bei 
der Sache sind, kann der Funke zum Publikum überspringen“, 
sagt Peter Schad, der Gründer und Leiter des populären Bla-
sorchesters. Wer sie einmal auf der Bühne erlebt hat, wird dies 
bestätigen können und wundert sich nicht, dass das Publikum 
teilweise von sehr weit anreist, um die Musik von Peter Schads 
Truppe zu hören.
Dabei verstehen sie sich keineswegs als so genannte Stimmungs-
kapelle, sondern bieten ihrem Publikum Musik zum Zuhören 
und Genießen. Bei den Oberschwäbischen Dorfmusikanten ste-
hen die Besucher nicht den ganzen Abend auf den Tischen, son-
dern spitzen die Ohren und hören zu.
In den 34 Jahren ihres Bestehens haben sie ihren unverkennba-
ren eigenen Stil entwickelt, zu dem besonders auch die zahlrei-
chen Eigenkompositionen von Peter Schad beigetragen haben.                                 
„Blasmusik wird immer aktuell bleiben, weil sie unglaublich 
viel an Gefühl und Emotionen vermitteln kann.“, sagt Peter 
Schad und fügt dazu: „Ich kann wahrlich stolz sein auf meine 
Oberschwäbischen Dorfmusikanten, denn sie sind nicht nur her-
vorragende Musiker, sondern auch gute und treue Freunde.“
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Höhepunkte in ihren Konzertprogrammen sind immer wieder 
meisterhaft vorgetragene Solostücke und die stets zu Herzen ge-
henden Lieder der Sängerin Conny Schuler.
Weitere Infos: www.osdm.de

Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information  
Bad Buchau, Tel. 07582 93360 zu 10,- €, ermäßigt 8,- €.
An der Abendkasse 12,- €.

Jüdische und arabische Melodien und 
Geschichten
Schlosskonzert mit Revi-
tal Herzog am Sonntag, 
03.09.2017 um 19:00 Uhr im 
Goldenen Saal des Schlosses 
Bad Buchau.
Unter dem Titel "Komm an 
den Tisch unter den Mandel-
bäumen" bietet Revital Her-
zog, angesichts der wieder auf-
geflammten Gewalt im Nahen 
Osten, Melodien und heitere 
Geschichten aus der jüdischen 
und arabischen Welt an. 
Sie sagt: "Wir sind durch poli-
tische Propaganda zu Feinden 
gemacht worden. Doch uns, 
Israelis und Araber, verbindet 
auch die Kultur, die gemeinsamen Wurzeln, die Herkunft unse-
rer Sprachen ..." 
Als Künstlerin biete sie keine politischen Lösungen an, sondern 
eine kleine leichte "Kultur- Reise". 
Karten sind erhältlich bei der Tourist Information Bad Buchau, 
Marktplatz 6, Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse. Der 
Eintritt beträgt 10,- Euro, mit Gästekarte 9,- Euro. 

Schlosskonzert
Am Sonntag, 17.09.2017 findet im Goldenen Saal des Schlos-
ses Buchau ein Konzert mit Sonaten für Traversflöte und 
Basso continuo mit Asia Safikhanova, Traversflöte, Vasily 
Antipov, Barocklaute und Mikhail Antipov, Violoncello statt. 
Original und Bearbeitungen – Die Sonaten für Traversflöte 
von G. F. Händel.
Die Querflöte war den größten Teil des 17. Jahrhunderts über ein 
ländliches und häusliches Blasinstrument – ein Symbol zarter 
Emotionen und vor allem der Liebe.
Der renommierte Flötist Jacques Martin Hotteterre (1674-1763) 
erwarb seinen Spitznamen „Le Romain“ („der Römische“) 
durch seinen Dienst bei dem römischen Magnaten Francesco 
Maria Marescotti Ruspoli, wo wenige Jahre zuvor auch Georg 
Friedrich Händel (1685-1759) tätig gewesen war.
Die D-Dur-Sonate HWV 378 ist die einzige erhaltene Origi-
nalkomposition Händels für Traversflöte und Basso continuo. 
Alle anderen bekannten Sonaten sind mehr oder weniger voll-
ständige Transkriptionen von Stücken für Oboe oder Violine 
bzw. von Opernarien. Die Bearbeitungen für Flöte, die bei dem 
berühmten Londoner Verleger John Walsh ausschließlich aus 
kommerziellem Interesse gefertigt wurden, bilden seit dem 19. 
Jahrhundert einen nicht mehr wegzudenkenden Bestandteil des 
Repertoires. Tonarten wie e-moll, G-Dur, h-moll und D- Dur 

stellen keine besonderen spieltechnischen Schwierigkeiten auf 
der Flöte dar. Musikalisch aber sind die Sonaten alle anspruchs-
voll und werden daher in einem Atemzug mit den besten der 
Epoche genannt: Couperin, Leclair, Vivaldi und Telemann.
Im Gegensatz zu ihrer Begleitfunktion in der Bühnenmusik 
Nordeuropas, wird der Flöte bei Händel die Rolle einer Vokalis-
tin, gar der konzertierenden Virtuosin, zugewiesen.
Beginn ist um 19:00 Uhr, Karten sind bei der Tourist-Informati-
on Bad Buchau oder an der Abendkasse erhältlich. 

Original Wolga Kosaken
An den Ufern der Wolga, unter diesem Motto steht ein fest-
liches Konzert mit dem Ensemble der Wolga Kosaken am 
Sonntag, 24.09.2017 um 17:00 Uhr in der Ev. Kirche in Bad 
Buchau, Karlstr. 11.
Mit grandioser Stimmgewalt, tiefschwarzen Bässen und klaren 
Tenören sowie virtuosen Instrumental-Solisten, präsentieren die 
Wolga Kosaken ein ausgewähltes Programm aus dem reichen 
Schatz russischer Lieder.
Flüchtlinge, die dem Schrecken der Revolution und seinen Fol-
gen in der Sowjetunion entkommen konnten, gründeten im Exil 
Chöre, die Gesänge ihrer orthodoxen Kirche und vor allem die 
alten Legenden und Volkslieder ihrer Heimat vor dem Verges-
sen bewahrten und sich damit ein wichtiges Stück Heimat in der 
Fremde schufen.
Einer dieser großen Chöre war der WOLGA KOSAKEN CHOR, 
der 1933 im Exil gegründet, seitdem ununterbrochen auf den 
Bühnen und in den Kirchen Europas Gastspiele gab.
Eine Besonderheit bis heute: die Wolga Kosaken sind die Einzi-
gen, die seit jeher ihr Publikum nicht nur durch die eindrucksvolle 
Kraft ihrer Stimmen, sondern auch durch die virtuose Beherr-
schung der typisch russischen Instrumente, Prim-Balalaika, Alt-
Balalaika, Dombra und Bass-Balalaika zu begeistern wussten.
In den 70er Jahren wurde der große Chor zu einem Ensemble 
umgebildet. Die Leitung liegt seit Jahren in den bewährten Hän-
den von Alexander Petrow, der auch mit erklärenden Worten in 
deutscher Sprache durch das Programm führt.
Als großer Chor und als Ensemble haben die WOLGA KOSA-
KEN die Welt bereist und auf allen Kontinenten ihr Können un-
ter Beweis gestellt.
Mächtige Stimmen werden Sie in das alte Russland entführen, 
Russische Gesänge der orthodoxen Kirche und Volkslieder, 
Chor und Sologesang, Balalaikaklänge offenbaren Ihnen die 
„Russische Seele“.
Unter vielen anderen im Repertoire (in russischer Sprache): 
Werke von Rimskij Korsakov 1844-1908 / Dimitrij Bortnjanskij 
18. Jhd. / Gavriil Lomakin 1811-1885 / Aleksej Lvov 1799-1875 
/ A. Fateev 19. Jhd. / A. Kastalskij 1896-1926, sowie beliebte 
Volkslieder und Instrumentalstücke.
Abendglocken, Eintönig erklingt das Glöckchen, Schwarze Au-
gen, Steppe ringsumher, die 12 Räuber, Stenka Rasin, ich bete 
an die Macht der Liebe, u.v.m. werden diesen Abend zu einem 
Erlebnis machen.
Ensemble: Maxim Kurtsberg (Tenor), Marian Majewski (Te-
nor), Bogdan Wolch (Tenor,) A. Petrow (Bass), Wasyl Roma-
now (Bariton), Lutschesar Peev (Bass), Andrey Glosky (Tenor-
Knopfakkordeon).
Eintritt:
•	 Im Vorverkauf 15,00 €
•	An der Abendkasse 2,00 € Aufschlag
•	Jugendliche 8,00 €
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Tickets bei:
•	Tourist-Information im „Haus des Gastes“, Marktplatz 6,  

Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0
•	Buchlädele Lutz, Marktplatz 25, Bad Buchau,  

Tel. 07582 91220

Junge Philharmonie Oberschwaben gibt 
Konzert in Bad Buchau
Für die Junge Philharmonie Oberschwaben ist die Konzert-
saison 2017 eine ganz besondere: Zum zehnten Mal kommen 
junge Musiker von Tuttlingen bis Wangen und von Ulm bis 
Lindau zusammen, um sich unter professioneller Anleitung 
und mit der großartigen Unterstützung der Vorstandsmit-
glieder des Fördervereins große Werke des Orchesterreper-
toires zu erarbeiten.
Jahr für Jahr schließen sich dem Orchester bis zu 30 junge Mu-
siker an. Dadurch erneuert sich die Junge Philharmonie Ober-
schwaben alle drei bis vier Jahre komplett.
Inzwischen darf sich die Junge Philharmonie Oberschwaben 
auch über die Zuerkennung des Bruno-Frey-Musikpreises 2014 
sowie des Kulturpreises des Landkreises Sigmaringen im Jahre 
2016 freuen.
Im Jubiläumskonzert erklingt neben dem Geburtstags-Ständ-
chen, Edward Elgars „Pomp and Circumstance“, Jean Sibelius´ 
Finlandia - eine Reminiszenz an das allererste Programm der 
Jungen Philharmonie Oberschwaben. Im weiteren Programm 
erklingen Kompositionen, deren Schöpfer durch Werke der bil-
denden Kunst inspiriert wurden. 
Das Konzert in Bad Buchau findet am Samstag, 07.10.2017 um 
19:00 Uhr im Großen Saal des Kurzentrums statt. Karten sind 
im Vorverkauf für 18,-/10,- Euro bei der Tourist- Information 
Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0 und an der Abendkasse für 20,- 
/12,- Euro erhältlich. 

NATUR

NABU Federsee

NABU-Naturbeobachtungstipp: Libellen

Gebänderte Prachtlibelle -  
Franz Mertens

Jetzt im Hochsom-
mer ist die Zeit der 
Libellen. Meist auf-
fällig bunt gefärbt, 
schwirren sie wie flie-
gende Juwelen durch 
die Luft – mit filigran 
geäderten, hauch-
dünnen Schwingen. 
Libellen können mit 
einer Geschwindig-
keit von 50 Stunden-
kilometern durch die Luft jagen, stehen bleiben und sogar 
rückwärts fliegen.
Die an das Leben in der Luft angepasste Konstruktion des Libel-
lenkörpers stand Pate für den Hubschrauber: stabile, längliche 
Flügel als Rotorblätter, eine kompakte Kanzel, ein schlanker 
Rumpf, lange Beine als Landekufen. Die unglaubliche Wendig-
keit brauchen Libellen, um ihr Revier gegen Eindringlinge zu 
verteidigen. Als Jäger benötigen sie außerdem große Augen, die 
aus bis zu 30.000 Einzelaugen zusammengesetzt sind.

Azurjungfer, Adonislibelle, Prachtlibelle, Plattbauch – viele Li-
bellennamen klingen malerisch bis seltsam. Etwa 40 Arten gibt 
es am Federsee. Als Larven leben sie im Wasser, häufig jahre-
lang, und häuten sich während dieser Zeit mehrmals. Ihre Beute-
tiere sind kleine Wasserinsekten. Diese überwältigen sie, indem 
sie eine unter den Körper geklappte Fangvorrichtung abrupt 
hervorschleudern und das überrumpelte Beutetier packen. Erst 
das letzte Larvenstadium verlässt das Wasser, kriecht an Pflan-
zenstängeln empor und durchbricht am Rücken die Larvenhaut. 
Die frisch geschlüpfte Junglibelle muss dann ihre noch zusam-
mengefalteten Flügel aufpumpen und an der Luft härten, bevor 
sie startbereit ist.
Sich paarende Libellen bieten mit ihrer herzartigen Körperstel-
lung einen geradezu „romantischen“ Anblick – doch das täuscht. 
Die Paarung ist ein komplizierter Gelenkakt. Bevor das Männ-
chen überhaupt „zur Sache“ kommen kann, muss es eine Portion 
Sperma vom Produktionsort in ein spezielles Kopulationsorgan 
einfüllen. Dieses sitzt an seinem Bauch direkt hinter der Brust. 
Von hier muss sich das Weibchen das Sperma abholen. Damit 
das Weibchen andocken kann, packt das Männchen das Weib-
chen mit zangenartigen Fortsätzen seines Hinterleibs direkt hin-
ter dessen Kopf und fixiert sie so. Nun kann sie vorsichtig ihren 
Hinterleib durch die Beine des Männchens hindurch nach vor-
ne biegen und ihre am Hinterleib gelegene Geschlechtsöffnung 
an das Kopulationsorgan des Männchens bugsieren, um an das 
Sperma zu kommen. Heraus kommt das sogenannte „Paarungs-
rad“ der Libellen, eine komplizierte Konstruktion, bei der das 
Paar dennoch fliegen kann! Weitere überraschende Details aus 
der Tier- und Pflanzenwelt des Federsees erfahren Sie bei den 
Führungen des NABU-Naturschutzzentrums Federsee. Termine 
unter www.NABU-Federsee.de.
i: Weitere Beobachtungstipps für Ihren Spaziergang im Fe-
derseemoor finden Sie unter www.NABU-Federsee.de. Dort 
können Sie sich auch monatlich kostenlose Beobachtungstipps 
abonnieren, die bequem per E-Mail auf Ihren PC kommen.

KULTUR

Federseemuseum

Der „Countdown“ läuft – die neue Dauer-
ausstellung nimmt Formen an ...

Die Tafeln werden angebracht
Noch wird geschraubt, gehämmert und gebohrt, die Strahler 
justiert und die Beleuchtung getestet, um die soeben geliefer-
ten Tafeln für die neue Dauerausstellung ins rechte Licht zu 
rücken.
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Nach und nach treffen nun die Funde ein. Die wertvollen Ra-
ritäten müssen zunächst kontrolliert und mit äußerster Sorgfalt 
geprüft werden. Eine delikate Aufgabe, die Museumsleiter Dr. 
Ralf Baumeister vor sich hat... 
Wenn alles klappt, sollen in weniger als drei Wochen die Türen 
zum eigentlichen Ausstellungskubus wieder geöffnet werden 
und damit das Herzstück des Federseemuseums mit der neu in-
szenierten Ausstellung für alle Besucher zugänglich sein. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum 
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, 
tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet, Tel. 07582 8350, www.
federseemuseum.de.

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): Mittwoch 17:00 - 
18:45 Uhr (Federseeklinik), Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 
(Schlossklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 
oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 
16:00 - 18:00 Uhr (Federseeklinik) und nach Vereinbarung. 
Tel. 07582 800 1474.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender August /  
September
Mittwoch, 23.08.2017
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 24.08.2017
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 25.08.2017
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Dauer ca. 45 
Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,- €, mit Gäs-
tekarte 1,- €.
19:30 Uhr, Konzert mit der Steelband Kolibris, auf dem 
Marktplatz, bei schlechter Witterung im Kurzentrum. 
19:30 Uhr, Fledermaus-Abend auf der Spur der heimlichen 
Flattertiere. Die Führung ist auch für Kinder gut geeignet. Mit 
einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. Treff-
punkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein 
ermäßigt.
Samstag, 26.08.2017
07:00 Uhr, Ausfahrt zum Mummelsee – Schwarzwaldhoch-
straße & Freudenstadt, mit dem Busunternehmen Diesch. 
Reisepreis: 53,- € inkl. Mittagessen und Schwarzwälder-Kirsch-
Torte am Mummelsee. Rückkunft ca. 20 Uhr. Reservierung bei 
der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-In-
formation Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Treff-
punkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.

19:00 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
Sonntag, 27.08.2017
10:00 Uhr, Familiensonntag – Korn dreschen und Backen 
im Backofen, auf der Bachritterburg Kanzach. Es gelten die 
regulären Eintrittspreise.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
Montag, 28.08.2017
19:30 Uhr, Tanz mit den „Boleros“, im Kurzentrum.
Dienstag, 29.08.2017
19:00 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Bitte telefonische
Terminvereinbarung

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage · Fußpflege · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
EU

RA
LT
H
ER

A
PI
E

www.moorbadstuben.de
Schussenriederstr. 30 · 88422 Bad Buchau

Telefon 0 75 82 - 21 77

Inhaber: E. Rodriguez
Übernachtung mit Frühstücksbuffet
ab 37 € p.P. im DZ / ab 48 € im EZ

SCHNÄPPCHEN
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet

+ 3x Therme 134,50 € p.P. im DZ

Hotel-Zimmer-Frühstück

Gasthof - Restaurant
PartyserviceKreuz***

Feines mit Pfifferlingen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Familie Schultheiß
Hofgartenstr. 1 · 88422 Bad Buchau
07582 93140
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Mittwoch, 30.08.2017
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 31.08.2017
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 01.09.2017
18:00 Uhr, Kulinarische Stadtführung – Bad Buchau erle-
ben und genießen. Erleben Sie eine kulinarische Stadtführung 
in Bad Buchau, die die Geschichte der Stadt lebendig werden 
lässt und kosten Sie köstliche, regionale Gerichte. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, der Kostenbeitrag ist 30,- € pro Person. 
Treffpunkt ist an der Tourist-Information.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach, 
auf dem Marktplatz, bei schlechter Witterung im Kurzentrum.
Samstag, 02.09.2017
08:00 Uhr, Fahrt mit dem Wälderbähnle – Schiffsrundfahrt 
durch die Bregenzer Bucht mit dem Busunternehmen Diesch. 
Reisepreis: 54,- € inkl. Fahrt mit Dampfzug und Schiffsrund-
fahrt. Rückkunft ca. 19:00 Uhr. Reservierung bei der Diesch 
GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 9336-0.
13:30 Uhr, Geführte Radtour mit Einkehrpause. Treffpunkt 
Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
19:30 Uhr, Konzert mit Peter Schad und seinen Oberschwä-
bischen Dorfmusikanten, im Kurzentrum. Karten gibt es im 
Vorverkauf zu 10,- € (ermäßigt 8,- €) in der Tourist-Information 
Bad Buchau oder an der Abendkasse zu 12,- €.
Sonntag, 03.09.2017
13:00 u. 15:00 Uhr, Vanessa – die Falknerin kommt auf die 
Bachritterburg Kanzach. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
15:00 Uhr, Führung zur jüdischen Geschichte mit Charlotte 
Mayenberger. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 3,- €, 
mit Gästekarte 2,- €.
19:00 Uhr, Schlosskonzert „Komm an den Tisch mit Man-
delbäumen“, Melodien und heitere Geschichten aus der jüdi-
schen und arabischen Welt mit Revital Herzog. Im Goldenen 
Saal des Schlosses. Karten sind im Vorverkauf in der Tourist-
Information erhältlich.
Montag, 04.09.2017
19:30 Uhr, Tanz mit „D`Lauser“, im Kurzentrum.
Dienstag, 05.09.2017
16:00 Uhr, Führung in der Stiftskirche. Treffpunkt ist an der 
Stiftskirche Bad Buchau. Der Eintritt ist frei.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „A United Kingdom“ 
Eintritt: 6,- €
Mittwoch, 06.09.2017
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 07.09.2017
15:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Herbstbeginn 
im Ried“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzent-
rums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit 
Gutschein Ermäßigung.
16:00 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütli-
cher Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitar-
beiter der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und 
geben wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaub-
saufenthalt. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 08.09.2017
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. Dau-
er ca. 45 Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,- €, 
mit Gästekarte 1,- €.
Samstag, 09.09.2017
08:00 Uhr, Flohmarkt der Oberschwäbischen Motor- und 
Veteranenfreunde, auf dem Marktplatz.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Treff-
punkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
Sonntag, 10.09.2017
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Dürnau, im 
Kurzentrum.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
14:30 Uhr, Führung „Welterbe Pfahlbauten und Naturreser-
vat“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. 
Treffpunkt: Zugang C zum archäologischen Moorlehrpfad. Kos-
tenbeitrag 8,- €. Dauer 3 Stunden. 
Montag, 11.09.2017
19:30 Uhr, Tanz mit Alleinunterhalter „Reinhold“, im Kur-
zentrum.
Dienstag, 12.09.2017
08:00 - 18:00 Uhr, Herbstmarkt – Großer Krämermarkt, mit 
Textilien, Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem 
Marktplatz.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Mittwoch, 13.09.2017
19:00 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für 
jedermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 14.09.2017
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
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Freitag, 15.09.2017
16:00 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau 
kennenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,- € , mit Gästekarte 1,- €.
Samstag, 16.09.2017
10:00 Uhr, Evocatio Hunoli - Burgbelebung auf der Bachrit-
terburg Kanzach. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Treff-
punkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
Sonntag, 17.09.2017
10:00 Uhr, Evocatio Hunoli - Burgbelebung auf der Bachrit-
terburg Kanzach. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
10:30 Uhr, Kurkonzert, im Kurzentrum.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19:00 Uhr, Schlosskonzert mit Michael Antipov (Cello und 
Klavier). Im Goldenen Saal des Schlosses. Karten sind im Vor-
verkauf in der Tourist-Information erhältlich.
Montag, 18.09.2017
19:30 Uhr, Tanz mit den „Boleros“, im Kurzentrum.
Dienstag, 19.09.2017
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Zum Verwechseln 
ähnlich“, Eintritt: 6,- €
Mittwoch, 20.09.2017
08:00 Uhr, Seniorenfahrt zum Bregenzer Wald, Besuch der 
Alpenkäse-Sennerei Bezau und Besichtigung einer Imkerei 
mit Schaubrennerei, mit dem Busunternehmen Diesch. Reise-
preis: 58,- € inkl. Führung & Verkostung & deftige Kässpätz-
le beim Käsewirt. Rückkunft ca. 19:00 Uhr. (Personalausweis 
erforderlich) Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 
93160 oder über die Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 
07582 9336-0.

19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 21.09.2017
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 22.09.2017
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Dauer ca. 45 
Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,- €, mit Gäs-
tekarte 1,- €.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Stadtkapelle Bad Buchau 
und Vorstellung der neuen Uniform, im Kurzentrum
Samstag, 23.09.2017
08:00 Uhr, Ludwigsburg weltgrößte Kürbisschau und „Blü-
hendes Barock“, mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 
43,- € inkl. Eintritt ins „Blühende Barock“. Rückkunft ca. 18:30 
Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder 
über die Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0.
13:30 Uhr, Geführte Radtour mit Einkehrpause. Treffpunkt 
Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
16:00 Uhr, Metzelsuppe der Narrenzunft Moorochs Bad 
Buchau e.V., im Vereinsheim der Narrenzunft Moorochs. Die 
Moorochsenküche serviert Schlachtplatte, Blut- und Leberwurst 
oder Kesselfleisch jeweils mit Kraut und Brot. 
Sonntag, 24.09.2017
10:00 Uhr, Erntedank - Handwerker- und Selbstvermark-
tertag auf der Bachritterburg Kanzach. Es gelten die regulä-
ren Eintrittspreise. 
11:00 Uhr, Metzelsuppe der Narrenzunft Moorochs Bad 
Buchau e.V., im Vereinsheim der Narrenzunft Moorochs. Die 
Moorochsenküche serviert Schlachtplatte, Blut- und Leberwurst 
oder Kesselfleisch jeweils mit Kraut und Brot.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
17:00 Uhr, Konzert mit den Wolgakosaken, in der Evangeli-
schen Kirche.

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Sonntag, 27.08.2017
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 03.09.2017
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Sonntag, 27.08.2017
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 02.09.2017
18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 03.09.2017
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Sonntag, 27.08.2017
- Kirchenpatrozinium - 
10:15 Uhr Festgottesdienste
Sonntag, 03.09.2017
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
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Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Sonntag, 27.08.2017
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 03.09.2017
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige Termine und 
Treffen
•	Kreuzbundgruppe - Selbsthilfegruppe 

Helfergemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige - jeweils don-
nerstags um 19:30 Uhr 14-täglich (in 
den ungeraden Kalenderwochen) im 

Bischof-Sproll-Haus, Weiherstraße 43. 
Kontakt: Frau Fischer, Tel. 07582 8104

Achtung: Bei jedem 2. Termin treffen 
sich nur die Frauen (Beginn in der 11. 
Kalenderwoche)
•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 

dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr im 
Bischof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 bis 21:15 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus

•	Mütter beten: jeden Montag von 17:15 
bis 18:15 Uhr im Pfarrhaus (Pfarrsaal)

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631

Gottesdienste im Kreiskrankenhaus 
Riedlingen
Wir möchten darauf aufmerksam ma-
chen, dass jeden Sonntag
in der Kapelle im Kreiskrankenhaus 
Riedlingen um 18:30 Uhr eine Messe 
oder eine Wort-Gottes-Feier angeboten 
wird.

Mütter beten:
Bitte beachten: Im August entfallen die 
Betstunden.

Hinweis Pfarrbüro:
Es sind immer noch etliche Familien-
stammbücher und Taufurkunden von 
Taufen und Trauungen im Pfarrbüro.
Wir bitten um Abholung zu den üblichen 
Öffnungszeiten. 

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   pfarramt@evkirche-badbuchau.de
  www.evkirche-badbuchau.de

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10:00 Uhr in der evangelischen Kir-
che, Karlstraße 13, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.
Kindergottesdienst
Während der Ferien ist kein Kindergot-
tesdienst.
Sonntag, 27.08.2017 - 11. Sonntag nach 
Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikan-
tin Andrea Eller); Predigttext: Matthäus 
21, 28-32 („Sagen und Tun in Einklang 
bringen“).
Sonntag, 03.09.2017 - 12. Sonntag nach 
Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Einzelkelchen (Pfarrer Edgar Lutz); Pre-
digttext: Jesaja 29, 17-24 („Die Tauben 
werden hören und die Blinden sehen“).
Sonntag, 10.09.2017 - 13. Sonntag nach 
Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: Markus 3, 31-
35 („Gemeinde als Familie Jesu“).
Sonntag, 17.09.2017 - 14. Sonntag nach 
Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikan-

tin Imke Winter); Predigttext: Markus 
1,40-45 („Die frohe Botschaft bricht sich 
Bahn“).

Ökumenische Gottesdienste zum 
Schulbeginn
Montag, 11.09.2017, 10:00 Uhr  Got-
tesdienst für die Grundschüler der Feder-
seeschule Bad Buchau (Peter- und Paul-
Kirche Kappel)
Dienstag, 12.09.2017, 09:00 Uhr  Got-
tesdienst für die Schüler des Progym-
nasiums (Stiftskirche)
Dienstag, 12.09.2017, 10:00 Uhr  Got-
tesdienst für die Schüler der Sekun-
darstufe in der Federseeschule Bad 
Buchau (Stiftskirche)
Samstag, 16.09.2017, 08:30 Uhr  Einschu-
lungsgottesdienst für die Erstklässler der 
Federseeschule Bad Buchau (Stiftskirche)

Wöchentlich
Ansichtssache – Öffnungszeiten in den 
Ferien
Vom 01.08. bis 01.09.2017 einschließ-
lich ist die „Ansichtssache - Einkaufen 
für einen guten Zweck“, Bad Buchau, 
Schussenrieder Straße 27 (Telefon 0157 
80994725), nur vormittags geöffnet. Öff-
nungszeiten von Dienstag bis Samstag 
von 10:00 bis 12:30 Uhr.

Ökumenischer Freundeskreis Asyl
Der Ökumenische Freundeskreis Asyl 
trifft sich am Dienstag, den 19.09.2017, 
um 18:30 Uhr im alten Rewe zur nächs-
ten Besprechung.
Regelmäßige Termine
Im August ist das Evangelische Gemein-
dehaus unter der Woche geschlossen. 
Ausnahme sind die Öffnungszeiten der 
Bücherei.
Öffentliche Bücherei
(Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Im August hat die Bücherei am Diens-
tag und Freitag nachmittags von 14:00 - 
17:00 Uhr geöffnet.
Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können 
für Feiern o. Ä. gemietet werden. Wei-
tere Informationen bei Daniel Zerdak,  
Tel. 07582 1429.
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Öffnungszeiten der öffentli 
chen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 
Uhr, Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im „Haus des Gastes“, Marktplatz 6, 88422 
Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 17:00 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 08:00 - 12:00 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, Telefon 
07582 8001395, 
Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 09:00 - 22:00 Uhr, 
So. u. Feiertag 09:00 - 21:00 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13:00 - 22:00, Sa. 11:00 - 22:00, So. 
u. Feiertag 11:00 - 21:00 Uhr
Wohnmobil-Wochenenddienst
Besucherzentrum Federseesteg
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichts-Sache
Einkaufen für einen guten Zweck in der 
Schussenrieder Str. 27
Vom 01.08. - 01.09. nur vormittags geöffnet.
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10:00 - 12:30 Uhr.

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / Rundumpflege 
zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 
0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pflegen-
der Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Verkehrs-
psychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim“Marienheim“ Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek,
Tel. 07582 9328437 

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416
Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst-Notarzt	�  112
Feuerwehr	�  112
Polizei	� 110
Polizei Bad Buchau	�  93070
nach Dienstschluss	�  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung  
Bad Buchau	�  07582 91821
nicht eilige  
Krankentransporte	�  07351 7777
Taxi am Federsee	� 07582 9399974
(Kranken-, Stadt-,	�  0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)	
Fun-Mobil	�  07582 1659
(allg. Fahrservice 
bis 8 Personen)	�  015115312291

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 04.09.2017, Mo. 02.10.2017
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 05.09.2017, Mi. 04.10.2017
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 06.09.2017, Mi., 20.09.2017
Problemstoffsammlung
Fr., 08.09.2017
Parkplatz Federseeschule
13:00 - 14:00 Uhr
Altpapiersammlung der  
SVB-Fußballabteilung
Sa., 16.09.2017
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do. 15:00 - 17:00 Uhr
Fr. 15:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 16:00 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 27.08.2017
Kreuz Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035
Sonntag, 03.09.2017
Antonius Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301
Sonntag, 10.09.2017
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588
Sonntag, 17.09.2017
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Sonntag, 24.09.2017
Kanzach Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, 
Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin, 
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, Not-
fallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, 
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116117
Mo., Di. und Do. ab 18:00 Uhr, 
Mi. ab 13:00 Uhr, Fr. ab 16:00 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeister der Gemeinden 
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach  und der 
Stadt Bad Buchau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co.KG, 
Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und  Mitteilungen: 
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 88422 
Bad Buchau oder sein  Vertreter im Amt.
Redaktion: Stadt Bad Buchau am Federsee, 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
E-Mail: federseejournal@bad-buchau.de, 
Telefon 07582 808-0, Fax 07582 808-40.
Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus  Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de 
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
Einzelversand nur gegen  Bezahlung der ¼-jähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Abonnement und Zustellung: WDS Pressever-
trieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
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